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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Verdiente Blutspender wurden am 
Donnerstagabend in der Alten Post 
geehrt. SEITE 3

SENDENHORST
Doris und Josef Nocon sind von 
ihrem Hilfsgütertransport nach Polen 
zurückgekehrt. SEITE 5

SPORT
Mit einem Sieg im Spitzenspiel 
wollen die HSG-Damen den größten 
Konkurrenten abhängen. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: Sonne und Wolken wechseln sich
ab, abends stark bewölkt, -2 bis 4 Grad
Sonntag: es soll heute erneut schneien,
dazu eisig kalte -2 bis 2 Grad
Montag: mal sonnig, mal bewölkt, es kann
auch weiter schneien, 0 bis 1 Grad
Dienstag: auch heute wechseln Sonne und
Wolken sich ab, -3 bis -1 Grad

Das lokale Wetter

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Mut zu Veränderungen

Neues, starkes
Leitungsteam

Die Ehrung von Ju-
bilaren stand 

im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung der 
Kreisvereinigung Garten-
bau Warendorf. Im Senden-
horster Hotel-Restaurant 
Waldmutter gratulierte Vor-
sitzender Christian Murren-
hoff am Montagabend auch 
Josef Scheffer (Foto) aus 
Drensteinfurt. Humorvoll be-
schrieb Mur-
renhoff den 
Lebenslauf 
der Geehr-
ten, die sich 
mit voller 
Kraft und 
Engagement 
in ihren Be-
trieben ein-
gesetzt hät-
ten. Foto: ak

Zur Person

Nach 15 Jahren Mit-
g l iedschaf t 

ist Heinz-Jürgen Gottmann 
(Foto), ehemaliger Rats-
herr und Vorsitzender des 
Ortsvereins Drensteinfurt-
Walstedde, bereits im Okto-
ber aus der SPD ausgetreten. 
Schon im April 2009 hatte 
Gottmann seinen Rückzug 
von allen politischen Ämtern 
öffent l ich 
g e m a c h t . 
D a m a l s 
war er zum 
Wehrführer 
der Frei-
w i l l i g e n 
Feuerwehr 
Drenstein-
furt ernannt 
worden.

Festhalle
für 50 – 200 Personen

www.festhalle-volkmar.de
Tel. 0 25 08 / 14 34

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

„NEU“
Mittagstisch zum Mitnehmen
aus unserer „Heißen Theke“

in der Woche vom
26.01.10 - 29.01.10

Dienstag
Paniertes Kotelett mit Bratkar-

toffeln und Kohlrabi 5.50��

Möhreneintopf
3.00��

Mittwoch
Gebratene Hähnchenkeule

mit Rösti und Apfelmus
5.50��

Donnerstag
Minihaxe Kartoffelpüree und 

Sauerkraut 5.50��

Graupensuppe 3.00��

Freitag
Fischfilet gebraten mit 

Senfsoße dazu Salzkartoffeln und 
Böhnchen 5.50��

48324 Sendenhost
Nordstraße 8

Tel. 0 25 26 / 22 30 

Kinder:

Shirts
1/1 Arm ab 5,00 �

Jacken
59,95 � 29,95 �

W S V - P r e i s e
Damen:

BH‘s - Slips - Tops 
ab 5,00 �

Sleepshirt
39,95 � 19,95 �

Herren:

Pyjama
39,95 � 19,95 �

Slips - Shorts 
      Einzelteile 
           stark reduziert

Drensteinfurt • Die Sozi-
aldemokraten gehen mit 
einem neuen Vorstand an 
den Start. Die Dreingau 
Zeitung fragte die beiden 
Vorsitzenden nach ihren 
Plänen und Visionen.

Frau Geldermann, Herr 
Bickmeier, seit wenigen Ta-
gen führen Sie den SPD-Orts-
verein Drensteinfurt. Stellen 
Sie sich unseren Lesern doch 
bitte kurz vor.
Diana Geldermann: Ich bin  
27 Jahre jung, ledig, Verwal-
tungsinspektorin an der Uni-
versität Münster. Ich wohne  
mit meinem Lebensgefährten 
und meinen zwei Katzen in 
Walstedde. In meiner Frei-
zeit lese ich gerne historische 
Romane. Ich mag die Berge,  
Italien und besichtige gerne 
Städte, Burgen und Museen. 
Ruven Bickmeier: Ich bin le-
dig und 20 Jahre alt. Zurzeit 
arbeite ich als Zivildienst-
leistender in der Erste-Hilfe-
Ausbildung beim Deutschen 
Roten Kreuz in Münster. 
Darüber hinaus engagiere ich 
mich in meiner Freizeit noch 
ehrenamtlich beim DRK als 
Sanitätshelfer. 

Was befähigt Sie zur Über-
nahme des Amtes als Vorsit-
zende bzw. als stellvertreten-
der Vorsitzender?
Geldermann: Ich möchte mo-
tiviert für eine soziale und 
gerechte Gesellschaft eintre-
ten. Ich bin seit 2002 Mitglied 
der Jusos und seit 2005 SPD-
Mitglied. Von 2005 bis 2007 
war ich Schriftführerin und 
stellvertretende Vorsitzen-
de der Jusos im Rhein-Kreis 
Neuss und bin seit 2009 Bei-
sitzerin im Kreisvorstand der 
SPD Warendorf, stellvertre-
tende Vorsitzende der Jusos 
Drensteinfurt und der Jusos 
im Kreis Warendorf sowie 
sachkundige Bürgerin im Rat 
der Stadt Drensteinfurt.
Bickmeier: In erster Linie 
steht selbstverständlich die 
Altersfrage im Raum. Mit 20 
Jahren zum stellvertretenden 
Vorsitzenden eines Ortsver-
eins gewählt zu werden, ist 
für mich nicht nur ein Zei-
chen großen Vertrauens, son-
dern auch eine große Verant-
wortung und ein gewaltiger 
Ansporn. Ich bin seit gut zwei 
Jahren Mitglied in der SPD 
und habe die Parteiarbeit von 
da an mitverfolgt. Ich habe 
sowohl als Beisitzer wie auch 
als sachkundiger Bürger ak-
tiv mitgearbeitet. Es war eine 
Zeit, in der ich sehr viel über 
Abläufe, über Meinungsbil-
dung und über Parteiarbeit 
gelernt habe. Ich glaube, dass 
es der Mut zu Veränderungen 
ist, der mich am meisten für 
das Amt befähigt. 

Wie beurteilen Sie die Si-
tuation des SPD-Ortsvereins 
Drensteinfurt?
Geldermann: Der Ortsverein 
ist ein mitgliederstarker Tra-
ditionsverein, der  kommu-
nalpolitisch sehr viel bewegt 
hat. In der Außenwirkung 

wurde er in den vergange-
nen Jahren leider etwas un-
terschätzt. Gute Ideen und 
Konzepte waren da, aber 
vielleicht waren die Sozial-
demokraten etwas zu wenig 
selbstbewusst in der öffent-
lichen Darstellung – das wol-
len wir ändern.
Bickmeier: Organisatorisch 
hat sich im letzten halben 
Jahr viel verändert. Die  Grün-
dung der Jusos Drensteinfurt 
und die jetzige Umstrukturie-
rung des Vorstandes weisen 
in eine neue 
Richtung. Wir 
befinden uns 
seit Jahren in 
der Oppositi-
on. Das heißt, 
wir müssen 
noch mehr 
um Wähler-
stimmen kämpfen. Wir müs-
sen den Drensteinfurtern 
unsere wirklich guten, aber 
meist von der CDU kopier-
ten Ideen nahe bringen. Wir 
werden nahtlos 
an die sehr gute 
Arbeit von Paul 
Wickern anknüp-
fen. Wir sind eine 
wirklich starke 
Truppe, die in 
D r e n s t e i n f u r t 
eine Menge be-
wegen kann.

Welche politi-
schen Visionen 
haben Sie für die 
SPD vor Ort?
G e l d e r m a n n : 
Wir werden den 
Menschen in 
Drensteinfurt zei-
gen, dass es ohne 
Sozialdemokra-
tie nicht geht.
Bickmeier: Zu-
erst einmal wol-
len wir uns um 
den anstehenden 
Landtagswahl-
kampf sorgen. 
Denn dieser wird 
schon richtungs-
weisend für viele 
Drensteinfurter 
Projekte sein. Als 

Beispiel sei hier das Modell 
der Gemeinschaftsschule 
genannt, welches mit dem 
Sieg der SPD in NRW für 
Drensteinfurt umso wahr-
scheinlicher würde.

Welche konkreten Vorhaben 
fassen Sie für die kommuna-
le Legislaturperiode noch ins 
Auge, und wie wollen Sie die-
se umsetzen?
Geldermann: Drensteinfurt 
ist schön und lebenswert 
– aber es gibt viel zu tun. Die 

Stadt braucht 
endlich ein 
vernünftiges 
Schulkonzept. 
Bildung ist un-
sere Zukunft 
– und da muss 
sich auch in 
Drensteinfurt 

noch einiges entwickeln. Wir 
brauchen eine zweite Bahn-
unterführung. Stewwert ist 
mit nur einer Unterführung 
sehr zerschnitten. Natürlich 

ist die absolute Mehrheit der 
Konservativen hinderlich, 
Drensteinfurt moderner, so-
zialer und lebenswerter zu 
machen – ich bin aber davon 
überzeugt, dass sich auch der 
eine oder andere Konserva-
tive unseren Konzepten an-
schließen wird. 
Bickmeier: Der ÖPNV muss 
verbessert, die Anbindung an 
Walstedde ausgebaut werden. 
Wir werden uns mit dem In-
nenstadtkonzept beschäfti-
gen und den Jugendlichen 
in Drensteinfurt eine Stimme 
geben. Wir werden über die 
Offenen Ganztagsschulen 
sprechen müssen und über 
die Förderung der Vereine. 

Wagen Sie bitte eine Vor-
schau auf die Landtagswah-
len im Mai: Wo sehen Sie 
dann die Sozialdemokratie?
Geldermann: Viele Men-
schen, die sich noch bei 
der Bundestagswahl von 
schwarz-gelben Versprechun-
gen haben blenden lassen, ha-
ben inzwischen verstanden, 
dass die Chaos-Regierungen 
im Bund und im Land so 
nicht fortgesetzt werden dür-
fen. Unser Land braucht den 
Wechsel, weg von der unso-
zialen Politik eines Herrn 
Rüttgers – ich sehe die SPD 
nach der Wahl in einer Koali-
tion mit den Grünen.
Bickmeier: Ich persönlich 
freue mich wieder auf die 
nächsten Monate des Wahl-
kampfes. Selbstverständlich 
sehe ich die Sozialdemokra-
ten am Ende des Wahlabends 
wieder in einer Regierung.

Welche persönlichen Wün-
sche haben Sie für 2010?
Geldermann: Ich wünsche 
mir Gesundheit und Zufrie-
denheit für mich und mei-
ne Mitmenschen – und dass 
Hannelore Kraft Ministerprä-
sidentin wird.
Bickmeier: Ich persönlich 
wünsche mir – abseits der 
Politik – ein ruhiges, harmo-
nisches und ausgeglichenes 
Jahr 2010 und einen sicheren 
Studienplatz. • Jürgen Otto

SPD-Vorsitzende Diana Geldermann und ihr Stellvertreter Ruven Bickmeier im Interview

Am 14. Januar wurde Diana Geldermann zur neuen Vorsitzenden des SPD-Ortsvereins 
Drensteinfurt gewählt. Fotos (2): Otto

Erst 20 Jahre alt und schon stellvertreten-
der Vorsitzender der SPD Drensteinfurt: 
Ruven Bickmeier.

„Drensteinfurt ist schön 
und lebenswert – aber 

es gibt viel zu tun.“

Diana Geldermann
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Mobile Wache im Einsatz
Sendenhorst/Albersloh/Walstedde • Die Mobile Wache der 
Kreispolizei ist vor Ort: am Dienstag, 26. Januar, von 9 bis 11 
Uhr am Osttor in Sendenhorst und von 11.30 bis 13.30 Uhr an 
der Münsterstraße in Albersloh sowie am Mittwoch, 27. Janu-
ar, von 13 bis 15 Uhr am Prillbach in Walstedde.

Petra Wrede (l.) löst zum 1. April Andrea Kistner (r.) als Lei-
terin der Kita Zwergenburg ab.  Foto: Evering

Petra Wrede löst zum 1. April Andrea Kistner ab
Drensteinfurt • Ein Füh-
rungswechsel steht zum 1. 
April in der Kindertagesein-
richtung Zwergenburg an. 
Petra Wrede übernimmt die 
Leitungsfunktion von Andrea 
Kistner, die beruflich ein we-
nig kürzer treten will.

„Ich habe selbst drei Kinder 
und will in Zukunft meinen 
Schwerpunkt auf die Familie 
setzen“, begründet Kistner 
ihre Entscheidung. Sie lie-
be die Einrichtung aber sehr 
und wolle sich auch weiter-
hin engagieren. Aus diesem 
Grund wird sie ab April als 
Stellvertreterin agieren.

Petra Wrede ist in der Zwer-
genburg kein unbeschriebe-
nes Blatt. Ihre mittlerweile 
sechsjährige Tochter besucht 
die Kita, viele Jahre war Petra 
Wrede im Vorstand der El-

terninitiative tätig. Auch für 
den Beruf an sich bringt sie 
viel Erfahrung mit. In Dort-
mund war Wrede acht Jahre 
lang stellvertretende und drei 
Jahre lang Leiterin einer Kin-
dertagesstätte.

„Sie war unsere Wunsch-
kandidatin“, erklärt Andrea 
Bichbäumer, Kassiererin im 
Vorstand der Zwergenburg. 
„Sie ist eine wirklich kompe-
tente Kraft. Mit Petra Wrede 
und Andrea Kistner haben 
wir ein tolles Leitungsteam.“

Da die neue Leiterin bislang 
als zweite Vorsitzende der El-
terninitiative tätig war, stehen 
auch im Vorstand einige Neu-
erungen an. Wer den frei ge-
wordenen Posten in Zukunft 
bekleiden wird, soll dem-
nächst auf einer Versamm-
lung geklärt werden.•ne
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer, Sendenhorster Straße 6
•9 Uhr: CDU-Fraktion, Haus-

haltsberatungen, Alte Post
•13 Uhr: DLRG, Schlittschuhlau-

fen, ab Vereinsheim
•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Win-

terwanderung, ab Kirchplatz
•19.30 Uhr: Löschzug 1, Dienst-

versammlung, Amigos

Rinkerode
•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Win-

terwanderung, ab Dorfplatz
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim 

Walstedde
•20 Uhr: Kolpingsfamilie, 

„Schrottessen“, Pfarrheim

Ameke
•8.30 Uhr: Abnehmen der Weih-

nachtsgirlanden, Treffen bei 
Thiemann-Lattke

Sendenhorst
•14-17 Uhr: Kinderkarneval, Au-

tohaus Lackmann
•15 Uhr: Abenteuer- und Erleb-

nissport der SG, Westtorhalle 
•19.30 Uhr: Politisch-Kulturel-

le Wochen 2010, Diavortrag 
„Türkei – von Istanbul bis Kap-
padokien“, Haus Siekmann

•19.30 Uhr: Plattdeutscher The-
aterabend, Realschulaula

•20 Uhr: Johannisbruderschaft, 
Winterkränzchen, Waldmutter

•20 Uhr: Martinusschützen, Win-
terfest, Bürgerhaus

Albersloh
•ab 10 Uhr: Koki-Tag, Pfarrzen-

trum

Sonntag

Drensteinfurt
•9.30 Uhr: kfd, Filmfrühstück,  

Alte Post
•15-18 Uhr: Offener Jugend-

treff, Kulturbahnhof

Rinkerode
•11 Uhr: Löschzug Rinkerode, 

Neujahrsempfang, Feuerwehr-
gerätehaus

•13 Uhr: TCR, Ladies Day 2010, 
Heydt-Halle (Ascheberg)

Walstedde
•14 Uhr: Heimatverein, Fahrt 

zum plattdeutschen Theater 
Lüdinghausen, ab Heimathaus

Sendenhorst
•10 Uhr: Heimatverein, Wande-

rung, ab Haus Siekmann
•19.30 Uhr: Plattdeutscher The-

aterabend, Realschulaula
•14-18 Uhr: SG, „Sport mit allen 

Sinnen“, Westtorhalle

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum
•18 Uhr: Tschernobylaktion, Rei-

sebericht von der Fahrt 2009, 
Altenbegegnungsstätte

Montag
Drensteinfurt

•17 Uhr: Bauausschuss, öffentli-
che Sitzung, Alte Post

•18.30 Uhr: Figuralchor, Probe, 
ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20 Uhr: Ev. Kirchenchor, Probe, 
Gemeindehaus

•20 Uhr: Erstkommunion, Kate-
chetentreffen, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15-16 Uhr: kfd, Gymnastik für 

Frauen ab 55, Turnhalle
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule
•20 Uhr: Aktuelles Forum, Vor-

trag über die Literaturnobel-
preisträgerin Herta Müller, 
Pfarrzentrum

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be im Pfarrheimsaal
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag
Drensteinfurt

•8.30 Uhr: kfd, Gemeinschafts-
gottesdienst (Pfarrkirche) und 
Frühstück (Alte Küsterei)

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Ju-
gendtreff, Kulturbahnhof 

•17 Uhr: Sozialausschuss, öffent-
liche Sitzung, Alte Post

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•19.30 Uhr: Vorstandssitzung 
DJK Olympia, Zur Werse

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum 
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Gaststätte Lüningmeyer

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19 Uhr: Heimatverein, Mitglie-

derversammlung, P-G-H
•19.30 Uhr: kfd, Literaturabend, 

Pfarrheim
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•9-11 Uhr: Mobile Wache, Aldi-

Parkplatz (Osttor)
•9.30 Uhr: SBR, Arbeitssitzung, 

Haus Siekmann
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorrat

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

•17 Uhr: Caritas-Besuchsdienst, 
Besprechung, Altes Pastorat

•20 Uhr: Kommunion 2010, El-
ternabend, Martinskirche

Albersloh
•11.30-13.30 Uhr: Mobile Wa-

che, Münsterstraße
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch
Drensteinfurt

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend im ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache, K+K-

Markt (Am Prillbach)
•15 Uhr: kfd, Mitarbeiterinnen-

runde, Pfarrheim
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15 Uhr: Seniorenmesse (Pfarr-

kirche), anschl. Kaffeenachmit-
tag (Altes Pastorat)

Albersloh
•19.30 Uhr: kfd, Informations-

abend über Kamerun (Afrika), 
Begegnungsstätte

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag 15 Uhr Tauffeier für Justus 
Gruhle und Frieda Kisse, um 19 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 
9.30 Uhr Hochamt, um 11 Uhr Wortgottesdienst mit Lillymaus.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. Messe.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr. Jl. Mes-
se; Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst 
und Kinderkirche.
•Friedenskirche, Rinkerode: kein Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

• Werner Schulz vollendet am 24. Januar das 81. Lebensjahr.
• Johanna Grothues vollendet am 25. Januar das 84. Lebensjahr.
• Franziska Möllers vollendet am 25. Januar das 86. Lebensjahr.
• Josef Eggersmann vollendet am 27. Januar das 82. Lebensjahr.
• Günter Klute vollendet am 27. Januar das 83. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Drensteinfurt • Mit der Ver-
anstaltung „Futterstellen für 
Vögel selbst gebaut“ wird die 
Reihe „Natur erleben für El-
tern mit Kindern“ am heuti-
gen Samstag von 15 bis 17.15 
Uhr im Kulturbahnhof fort-
gesetzt. Eine leere, saubere 
Weinflasche und – wenn vor-
handen – ein Akkuschrauber 
sollten mitgebracht werden. 
Kosten: 3 Euro für Erwachse-
ne, 1,50 Euro pro Kind.

Kinder bauen
Futterstellen

Sendenhorst/Albersloh• Das 
Koki-Team 2010 lädt alle El-
tern am Dienstag, 26. Januar, 
um 20 Uhr zum gemeinsa-
men Infoabend mit dem The-
ma „Sakrament der Versöh-
nung“ in die Pfarrkirche St. 
Martin ein. Im Anschluss da-
ran besteht die Möglichkeit, 
die Beichträume zu besich-
tigen. Außerdem möchte das 
Team um Eva Maria Jansen 
alle angemeldeten Eltern an 
die KoKi-Tage erinnern. In 
Albersloh beginnt dieser am 
heutigen Samstag um 10 Uhr 
im Pfarrzentrum, in Senden-
horst am Samstag, 31. Januar, 
um 11 Uhr mit dem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche.

Sakrament der
Versöhnung

Albersloh/Wolbeck • Im Jahr 
der Stille treffen sich Christen 
an jedem vierten Mittwoch 
im Monat, um gemeinsam zu 
beten, zur Ruhe zu kommen 
und sich der Stille zu öffnen. 
Das erste Abendgebet wird 
am 27. Januar um 19 Uhr in 
der Evangelischen Christus-
kirche in Wolbeck gefeiert.

Abendgebet
in Wolbeck

Jenseits aller Vorurteile

Zum Frühstück hatte Bürgermeis-
ter Paul Berlage 

(l.) die Organisatoren und Helfer eingeladen, die sich aktiv 
am „Jahr der interkulturellen Begegnungen 2009“ beteiligt 
hatten. Die Veranstaltungen wurden noch einmal in Erinne-
rung gerufen. Die Kochkurse mit internationalen Gerichten 
sollen auf jeden Fall fortgesetzt werden. Das Jahr hat nach 
Meinung aller Beteiligten das Bewusstsein für Toleranz und 
Miteinander geschärft und so für Integration zumindest ei-
nen „Stein ins Rollen gebracht“.  Foto: pr

Drensteinfurt • Zum Gottes-
dienst lädt die kfd St. Regina 
am Dienstag, 26. Januar um 
8.30 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Regina ein. Ein Frühstück 
wird im Anschluss in der Al-
ten Küsterei angeboten.

Gottesdienst
und Frühstück

Drensteinfurt • Aus dem 
geplanten Aufenthalt von 
einem Jahr sind für den 
Journalisten Jürgen Gott-
schlich inzwischen zehn 
Jahre geworden. So lange 
lebt er nun schon in der 
Türkei, einem Land, das 
– wie Gottschlich findet – 
viele Seiten vorzuweisen 
hat, die den meisten Men-
schen unbekannt sind.

Um auch alle interessierten 
Stewwerter dazu anzuregen, 
die Nation einmal mit ande-
ren Augen zu sehen und alle 
Vorurteile über Bord zu wer-
fen, las der Mitbegründer der 
„taz“ am Mittwochabend im 
Kulturbahnhof aus seinem 
Buch „Die Türkei – ein Land 
jenseits der Klischees“.

Damit die rund zehn Besu-
cher der Veranstaltung, die 
im Rahmen der Politisch-
Kulturellen Wochen der VHS 
zum Thema „Türkei“ statt-

fand, allerdings zunächst et-
was über den Autor selbst er-
fuhren, leitete Rudolf Blauth, 
Leiter der VHS Ahlen, die 
Lesung mit einem kurzen In-
terview ein. Dabei erzählte 
Gottschlich unter anderem, 
wie er nach Istanbul, seinen 
momentanen Wohnort, ge-
kommen sei und warum er 
sich schon immer für dieses 
Land interessiert habe.

In seiner Lesung griff der 
Journalist dann die Themen 
auf, die seine deutschen Zu-
hörer erfahrungsgemäß am 
meisten interessieren: die 
Familien und Christen in 
der Türkei sowie islamische 
Kleiderordnungen. 

Was die Familien anginge, 
bestätige sich die gängige 
Vorstellung der Großfamilien 
zwar, allerdings entwickele 
sich diese Tradition hin zu 
einem säkularisierten Fami-
lienverständnis, sodass sich 

auch der Ehrbegriff ände-
re. „Heutzutage bekommen 
die Familien in den Städten 
meist höchstens zwei Kin-
der“, so der Journalist. Diese 
Entwicklung geschehe al-
lerdings sehr langsam, und 

„Singles“ seien auch heute 
noch die Ausnahme. 

Christliche Kirchen seien 
in der Türkei nicht häufig 
zu finden – „was allerdings 
nicht daran liegt, dass kei-
ne gebaut werden dürfen, 
sondern daran, dass es nicht 
genug Christen in dem Land 
gibt, die sie füllen könnten“, 
stellte Gottschlich richtig.

Wer in seinem Türkeiurlaub 
anstelle der christlichen Kir-
che eine Moschee besuchen 
möchte, muss sich jedoch an 
bestimmte Kleidervorschrif-
ten halten. Generell solle das 
Gotteshaus nicht in kurzer 
Kleidung und ohne Schuhe 
betreten werden, erzählte 
der Auslandskorrespon-
dent der „taz“. „Ansonsten 
sieht man die Menschen auf 
der Straße in Istanbul aller-
dings in der gleichen Klei-
dung herumlaufen, wie in 
Deutschland.“•vik

Politisch-Kulturelle Wochen: Lesung mit „taz“-Korrespondent Jürgen Gottschlich

Jürgen Gottschlich Foto: vik

Versammlung
der KAB

Drensteinfurt • Die KAB St. 
Josef hat am Samstag, 30. Ja-
nuar, ihre Generalversamm-
lung. Zuvor wird um 17.30 
Uhr zu einer Messe in die 
Pfarrkirche St. Regina einge-
laden. Gegen 18.30 Uhr ist 
ein Imbiss im ev. Gemeinde-
haus geplant. Die Versamm-
lung beginnt um 19 Uhr.

Rinkerode • Zur ersten Ver-
anstaltung im Jahr 2010 lädt 
das Aktuelle Forum in Zu-
sammenarbeit mit der Fami-
lienbildungsstätte Ahlen am 
Montag, 25. Januar, um 20 
Uhr in das Pfarrzentrum Rin-
kerode ein. In einem Vortrag 
zeichnet Alfons Huckebrink 
das Leben und Werk der Lite-
raturnobelpreisträgerin Herta 
Müller nach.

Unter dem Thema „Auf der 
Atemschaukel zum Literatur-

nobelpreis“ beschreibt der 
Referent wichtige Stationen 
im Leben und Schaffen von 
Herta Müller. Biographisches 
und Literarisches werden an 
diesem Abend in einer Mi-
schung aus Vortrag und Le-
sung dargebracht.

Karten sind sowohl an der 
Abendkasse als auch im Vor-
verkauf bei den Pfarrämtern 
in Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde und in der 
Bücherecke erhältlich.

Leben und Werk
von Herta Müller

So entsteht ein
schnelles Make-up

Drensteinfurt • „Kreativ und 
unkompliziert, so entsteht 
ein schnelles Make-up“: Un-
ter diesem Motto beginnt der 
gleichnamige VHS-Kursus 
am Samstag, 30. Januar, um 
10 Uhr im Kulturbahnhof.

Für alle, die nicht stunden-

lang vor dem Spiegel stehen 
können um ein Make-up auf-
zutragen, gibt dieser Vormit-
tag eine Anleitung, wie man 
schnell und mit wenig Mit-
teln gut aussehen kann. 

Anmeldungen in der VHS, 
Tel. (02382) 59436.

• Beim Abbiegen auf die Münsterstraße in Albersloh ist am 
Mittwochnachmittag der Anhänger eines Lkw gegen die Ab-
deckung einer Außenlampe eines Geschäftshauses gestoßen. 
An der Lampe entstand Sachschaden in Höhe von etwa 500 
Euro. Der Lkw-Fahrer setzte seine Fahrt fort, ohne sich um 
den angerichteten Schaden zu kümmern.

Aus dem Polizeibericht

• In das Vereinsheim von Grün-Weiß Al-
bersloh an der Adolfshöhe wurde in der 
Nacht zu Donnerstag eingebrochen. Mit 
einem Metallpoller schlugen die Täter 
eine Scheibe ein. Nach ersten Feststel-
lungen wurde jedoch nichts gestohlen.
Hinweise zu allen aufgeführten Fällen

an die Polizei, Tel. (02382) 9650.

• Unbekannte Täter entwendeten in der Nacht zu Freitag am 
Stofferskamp in Sendenhorst einen blau-
en VW Caddy. Der Wagen mit dem amt-
lichen Kennzeichen WAF-BW 563 stand 
in der Garageneinfahrt vor einem Einfa-
milienhaus.

Drensteinfurt • Der Rauhaardackelrüde Jan ist am vergange-
nen Samstagmittag von einem Jagdeinsatz nicht zurückge-
kehrt. Der saufarbene Hund ist in der Bauerschaft Averdung 
entlaufen. Der Dackel ist tätowiert und trägt einen Bausender. 
Hinweise über den Verbleib des Hundes an Tel. (02508) 8295.

Dackel Jan wird vermisst
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Rinkerode • Die Kolpings-
familie Rinkerode bietet 
für Samstag, 24. April, eine 
interessante Besichtigungs-
tour an. Unter dem Motto 
„Kohle & Stahl“ werden die 
Kulturhauptstadt Essen mit 
der Zeche Zollverein und in 
Duisburg der Industriepark 
Nord besucht. Der Preis pro 
Person beträgt 31,50 Euro für 
Busfahrt und zwei Führun-
gen. Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
am Rinkeroder Dorfplatz, die 
Rückkehr erfolgt gegen 18.30 
Uhr. Anmeldungen und Aus-
künfte bei Reinhold Stöppler, 
Tel. (02538) 334.

Nach Essen
und Duisburg

Eine stramme Leistung

Schule hat
neues Logo

Drensteinfurt • „Der JCC, 
der lädt euch ein, beim Nar-
renzirkus Gast zu sein“ – so 
lautet das Motto des Jungge-
sellen-Carneval-Clubs (JCC), 
wenn er vom 12. bis 15. Feb-
ruar mit seinen Gästen im Er-
lfeld wieder Karneval feiert. 
Drei Veranstaltung finden im 
beheizten Festzelt statt: Für 
die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen gibt es eine Dis-
co, für Familien eine Kinder-
belustigung und für alle Nar-
ren eine Prunksitzung.

Bei der Prunksitzung am 
Samstag, 13. Februar, wartet 
ab 19.11 Uhr wieder ein bun-
tes Programm auf die Gäste. 
Mit dabei sind das Prinzen-
paar Stefan Lenz und Katha-
rina Wimber, der Elferrat, der 
Spielmannszug Grün-Weiß, 
die Aaseenixen aus Müns-
ter, Funky Blue aus Hamm, 
das Männerballett Beckum, 
Büttenredner Dennis Blech, 
Sängerin Nina sowie der 
Vorstand und die Avantgar-
de des Junggesellen-Schüt-
zenvereins. Die verkleideten 
Besucher haben wieder die 
Möglichkeit, am Kostümwett-

bewerb teilzunehmen.
Der Kartenvorverkauf für die 

Prunksitzung mit Tischreser-
vierung ist am Samstag, 30. Ja-
nuar, von 18 bis 22 Uhr in der 
Gaststätte Hammer Paot. Der 
Eintritt kostet 8 Euro. Vom 1. 
Februar an können die Karten 
bei Tacke und Bennemann, 
im Amigos, in der Hammer 
Paot und im Münsterländer 
Hof erworben werden. Wer 
bis zum 30. Januar per E-
Mail an info@junggesellen-
drensteinfurt.de zehn Karten 
auf einmal bestellt, muss nur 
acht bezahlen.

Der Startschuss zum JCC-
Karneval fällt wie in den 
Vorjahren bereits am Freitag, 
12. Februar, mit einer Disco 
im Festzelt. Beginn ist um 
20 Uhr, der Eintritt kostet 6 
Euro. Am Rosenmontag, 15. 
Februar, werden ab 14 Uhr 
wieder die kleinen Karneva-
listen im Mittelpunkt stehen. 
Bei der Kinderbelustigung im 
Festzelt sind Spiel, Spaß und 
Stimmung für Jung und Alt 
angesagt.•mak

 www.junggesellen-
drensteinfurt.de

Narrenzirkus
für Jung und Alt

Der JCC feiert wieder drei Tage lang Karneval

Drensteinfurt • „Es gibt kei-
ne Hautkrankheiten – be-
troffen ist immer der ganze  
Mensch“: So heißt der Titel 
eines Vortrages, den die VHS 
am Dienstag, 26. Januar, um 
19.30 Uhr in der Alten Post 
anbietet. Referent Jörg Pan-
tel informiert über die These, 
dass sich eine Erkrankung nie 
allein auf der Haut abspielt, 
sondern als Erkrankung des 
gesamten Systems Mensch zu 
verstehen ist. Der Eintritt kos-
tet 3 Euro, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Vortrag über
Hautkrankheiten

Drensteinfurt • Das Unter-
nehmen Westfalenbus hat für 
die Stadt Drensteinfurt mit 
Unterstützung der RNVG im 
Januar einen neuen Fahrplan 
herausgegeben, der kostenlos 
in der Stadtverwaltung und 
in der Westfalenbus-Filiale 
Warendorf erhältlich ist. Auf 
Wunsch wird der Fahrplan 
auch kostenlos zugeschickt. 
Einfach eine E-Mail schicken 
an: info@westfalenbus.de.

Neuer Fahrplan
für Stewwert

Walstedde • Einen Litera-
turabend mit Ulrike Spart-
mann aus der Bücherecke 
Drensteinfurt hat die kfd 
Walstedde für Dienstag, 26. 
Januar, organisiert. Es wer-
den neue Bücher vorgestellt 
und vorgelesen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim. 
Auch Nichtmitglieder sind 
gern gesehene Gäste.

kfd lädt zum
Literaturabend

Walstedde • Zur Mitglie-
derversammlung lädt der 
Heimatverein Walstedde am 
Dienstag, 26. Januar, um 19 
Uhr ins Paul-Gerhardt-Haus 
ein. Nach den Berichten und 
Wahlen informiert Bürger-
meister Paul Berlage über Ak-
tuelles aus Walstedde.

Heimatverein
wählt neu

Flohmarkt im
Kulturbahnhof

Drensteinfurt • Zum sechs-
ten Mal findet am Samstag, 
20. Februar, von 9 bis 12.30 
Uhr ein Flohmarkt im Kultur-
bahnhof statt. Wer möchte, 
kann hier gut erhaltene Klei-
dung, Spielsachen, Bücher 
usw. anbieten. Tische werden 
zur Verfügung gestellt. Für 
das leibliche Wohl sorgt der 
Zwillingsclub. Interessierte 
Verkäufer melden sich bis 
zum 14. Februar bei Susanne 
Fögeling, Tel. (02508) 7273.

Walstedde • Der Bürger-
schützenverein und Fortuna 
Walstedde laden wieder ein 
zum traditionellen Kappen-
fest, und zwar am Samstag, 6. 
Februar. Einlass in die Schüt-
zenhalle ist ab 19.30 Uhr, Be-
ginn um 20.11 Uhr.

Das Motto des Abends lau-
tet „Orientalische Nacht“. 
Passend dazu werden das 

Königspaar Dorothea Rück-
ersberg und Franz Lindner 
sowie der Hofstaat einmar-
schieren. Verschiedene Mu-
sikgruppen und „Rosis Mo-
bildisco“ sorgen im Laufe des 
Abends für Stimmung.

Für das beste Einzel- und 
das beste Gruppenkostüm 
werden von der Fortuna Prei-
se verliehen.

Kappenfest in Walstedde

Drensteinfurt • Mit einem 
veränderten Konzept starten 
die „TRAM-Ladies“ ihr Jah-
resprogramm. Am Dienstag, 2. 
Februar, trifft sich die Selbst-
hilfegruppe für an Brustkrebs 
Erkrankte zum ersten Mal in 
diesem Jahr in der Barbara-
Klinik in Heessen, und zwar 
um 19 Uhr im „Wohnzim-
mer“ der Station 3b.

Ansprechpartnerin und Ini-
tiatorin der Gruppe ist Beate 
Wiebusch aus Drensteinfurt, 
die selbst vor fünf Jahren an 
Brustkrebs erkrankte und 
weiß, wie wichtig ein per-
sönliches Gespräch abseits 
von rein medizinischen Not-

wendigkeiten für Betroffene 
ist. Bei den zweimonatlichen 
Treffen wird sie zukünftig in 
der Barbara-Klinik oder bei 
sich zu Hause in einer Art 
offenen Sprechstunde als 
Gesprächpartnerin zur Verfü-
gung stehen. 

In den vergangenen drei 
Jahren hat die Gruppe ein 
interessantes Programm auf 
die Beine gestellt. Themati-
sche Abende mit Vorträgen, 
Exkursionen und Besichti-
gungen zogen Betroffene aus 
einem Umkreis von bis zu 30 
Kilometern an, ebenso wie 
die Gesprächabende, bei de-
nen sich Erkrankte und wie-
der Genesende über unter-
schiedliche Behandlungen, 
Medikamente und begleiten-
de Therapien austauschten.

Weil der Aufwand für die 
Organisation eines eigenen 
Programms aber relativ hoch 
ist und die Betroffenen oft 
auch gerne das persönliche 
Gespräch suchen, hat sich Be-
ate Wiebusch entschlossen, 
das Angebot in veränderter 
Form als offenen Gesprächs-
abend weiterzuführen.

Wer Hilfe und Beratung 
sucht, kann sich gerne an 
Beate Wiebusch, Tel. (02508) 
7205, wenden.Beate Wiebusch Foto: pr

Offene Gesprächsabende bei Beate Wiebusch

Neues Konzept bei
den „TRAM-Ladies“

Drensteinfurt • Die kfd St. Regina lädt am Donnerstag, 28. Ja-
nuar, alle Mitarbeiterinnen im Bezirk um 15.30 Uhr zu einem 
Treffen in das Alte Pfarrhaus ein. Da an diesem Nachmittag 
ein Foto für die Homepage gemacht werden soll, wird um 
vollzähliges Erscheinen gebeten. Außerdem erleben die Frau-
en an diesem Nachmittag eine Reise durch das Jahr 2009. Die 
Zeitschriften „Frau und Mutter“ liegen zur Abholung bereit.

Foto der kfd-Mitarbeiterinnen

Drensteinfurt • Ein Babysit-
terkursus startet am Montag, 
1. Februar, um 17 Uhr im 
Kulturbahnhof. Erzieherin 
Nicole Kuhlmann vermit-
telt interessierten Mädchen 
und Jungen ab 13 Jahren die 
Grundlagen. Der Kursus fin-
det an sechs Nachmittagen 
statt. Die Gebühr beträgt 18 
Euro. Anmeldungen unter 
Tel. (02382) 91230.

Führerschein
im Babysitten

Noch zweimal
Teenie-Club

Walstedde • Bevor er in die 
Frühlings- und Sommerpau-
se geht, findet der Teenie-
Club noch zweimal statt. Am 
Montag, 8. Februar, steht ein 
Spielenachmittag auf dem 
Programm, am Montag, 15. 
März, stellen die Jugendli-
chen eigene Tiermaskottchen 
aus Filz her. Der Teenie-Club 
findet jeweils von 16 bis 18 
Uhr im Pfarrheim statt.

Drenstenfurt • Mehr als 
1100 Liter Blut spendeten 
die 44 Mitbürger aus den 
Ortsteilen Drensteinfurt, 
Rinkerode und Walstedde, 
die am Donnerstag in der 
Alten Post geehrt wurden.

„Das ist eine stramme Leis-
tung“, lobte Bürgermeister 
Paul Berlage. Noch immer sei 
Blutspenden wichtig, auch 
durch den medizinischen 
Fortschritt würden immer 
mehr Blutkonserven ge-
braucht, so Berlage. Eine gro-
ße Zahl der Spender wisse gar 
nicht, dass die Blutkonserven 
in erster Linie an Krebspati-
enten oder an Menschen mit 
Organkrankheiten gingen.

Seit 35 Jahren gebe es 
die Blutspende bereits in 
Drensteinfurt, und in jedem 
Jahr nähmen die Spender zu, 

freute sich DRK-Ortsvorsit-
zender Bruno Schönhoff. Al-
lein im vergangenen Jahr gab 

es insgesamt 1844 Spender, 
davon 135 Erstspender. 

Am Donnerstagabend ehr-

ten die Stadt Drensteinfurt 
und das DRK dann 25 Men-
schen für 25-maliges Spen-
den, vier Bürger, die bereits 
50 Mal ihr Blut gegeben 
haben und neun Drenstein-
furter die stolze 75 Mal bei 
jedem Termin 500 Milliliter 
Blut gespendet haben. Für 
100-maliges Spenden ehrte 
das DRK fünf Bürger und je-
weils einen Mitbürger dafür, 
dass man 110 und 120 Mal 
den „wertvollen Lebenssaft 
abgezapft“ bekommen hatte.

Die etwa 20 erschienenen 
Spender erhielten als Dan-
keschön für ihre treue Hilfe 
eine Urkunde mit Ansteckna-
del sowie ein Präsent. Bruno 
Schönhoff machte bereits auf 
den nächsten Blutspendeter-
min am 22. Februar in Rinke-
rode aufmerksam.•nas

Verdiente Blutspender wurden am Donnerstag in der Alten Post geehrt. Foto: Schmidt

Stadt und DRK danken verdienten Blutspendern mit Urkunden und Präsenten

Für 25-maliges Spenden: Bernhard Dittrich, Gabriele Krellmann, The-
odor Hagemann, Iris Reichstein, Marco Fröbel, Manfred Lange, Siegfried 
Hötger, Ralf Schulze Natorp, Werner Holm, Hildegard van Elten, Lothar 
Büchel, Alfons Feldmann, Martina Hötger, Irene Münstermann-Richter, 
Christiane Paschko, Thomas Reul, Christoph Semptner, Christel Büchel, 
Christian Franke, Martin Hüttemann, Reinhild Langenberg, Udo Mues-
mann, Jens Heckl.
Für 50-maliges Spenden: Claudia Schemmelmann, Hubert Erpenbeck, 
Heinz-Dieter Krenzien, Jutta Schneider-Mathis.
Für 75-maliges Spenden: Norbert Huesmann, Friedhelm Bußmann, 
Brigitte Roßmeier, Günther Johnen, Friedhelm Eckhoff, Agnes Bornemann, 
Winfried Gosheger, Heinrich Mackenbrock, Heinrich Horstmann.
Für 100-maliges Spenden: Heinz-Josef Schulte, Theodor Bußmann, Al-
fred Buttermann, Felicitas Himmelmann, Heinz Fronholt.
Für 110-maliges Spenden: Walter Weber.
Für 120-maliges Spenden: Karl-Heinz Einhäuser.

Die Geehrten

Drensteinfurt • In der Seel-
sorgeeinheit wird vom 17. 
Februar bis zum 25. März 
einmal wöchentlich im Alten 
Pfarrhaus in Drensteinfurt 
erstmals ein Kursus „Erwach-
senenkatechese“ angeboten.

„Was glaubst du? Was 
glaubt die Kirche?“, ist da-
bei die Fragenstellung, unter 
der ausgewählte Aspekte des 
Glaubensbekenntnisses vor-
gestellt und diskutiert wer-
den. Die Seelsorger der drei 
Gemeinden werden diesen 
Kursus begleiten und leiten.

Zukunftsfähigkeit

Die Idee zu diesem Glau-
benskursus ist schon älter und 
entstand im Seelsorgeteam: 
„So viel wird seit vielen Jah-
ren über Strukturveränderun-
gen in den drei Gemeinden 
gesprochen, was angesichts 
der im September anste-
henden Fusion auch nötig 
ist. Zukünftig soll damit die 
Organisation der Gemeinde 
gewährleistet werden.“ Den-
noch mache nicht allein die 
Organisation eine Gemeinde 

zukunftsfähig. Im Gegenteil 
komme es immer mehr auf 
den lebendigen Glauben der 
Erwachsenen an.

„Folglich geht es darum, 
Erwachsene mehr in den 
Blick zu nehmen und sich 
katechetisch stärker auf sie 
auszurichten“, teilt das Seel-
sorgeteam in einer Presse-
erklärung mit. Bisher sei das 
Augenmerk sehr auf die Ka-

techese von Kindern und Ju-
gendlichen gerichtet worden. 
„Das ist wichtig, aber noch 
wichtiger ist, dass Katechese 
ein lebenslanger Prozess ist, 
in der auch die Erwachsenen 
selbst ihren Glauben immer 
wieder erneuern.“

Angesprochen sind dabei 
alle Erwachsenen, die bereit 
sind, sich für einen gewissen 
Zeitraum in einer Gruppe 

mit dem Glaubensbekenntnis 
auseinander zu setzen.

Wer sich genauer über den 
Glaubenskursus für Erwach-
sene informieren möchte, ist 
eingeladen zu einem Informa-
tionsabend am Donnerstag, 
28. Januar, um 20 Uhr ins Alte 
Pfarrhaus in Drensteinfurt. 
Dort besteht die Möglichkeit, 
sich verbindlich für diesen 
Kursus anzumelden.

Die drei Kirchengemeinden laden zur Erwachsenenkatechese ein (v.l.): Jens Hagemann, 
Barbara Kuhlmann, Mechthild Döbbe, Pastor Matthias Hembrock und Pater Sojan. Foto: pr

Seelsorgeeinheit bietet erstmals einen Kursus „Erwachsenenkatechese“ an

Wichtig ist der lebendige Glaube

Ihr neues Logo präsentierte die Christ-König-Hauptschule 
beim Tag der offenen Tür am Freitag. Schulleiterin Martina 
Hosbach (r.) erklärte die Bedeutung. Foto: Evering

Tag der offenen Tür
Drensteinfurt • Ein ganz be-
sonderes Highlight hatte die 
Stewwerter Christ-König-
Hauptschule bei ihrem Tag 
der offenen Tür am Freitag 
zu bieten: Feierlich wurde 
das neue Schullogo enthüllt. 
Die drei Punkte symbolisie-
ren – ähnlich wie im Logo 
der Stadt Drensteinfurt – die 
drei Ortsteile. „Aber jeder 
soll seiner Phantasie freien 
Lauf lassen und sehen, was 
man noch alles dort hinein 
interpretieren kann“, meinte 
Schulleiterin Martina Hos-
bach. Den Tag der offenen Tür 
hatten Schüler und Lehrer 
gemeinsam vorbereitet. Nach 
einem Theaterstück und ei-
ner Akrobatik-Vorführung 
der Schüler hatten die Be-
sucher Gelegenheit, sich die 
Schule anzuschauen und mit 
dem Kollegium ins Gespräch 
zu kommen. In einem Raum 
stellten sich die neuen Schul-
sanitäter vor, und in den Phy-
sik- und Chemieräumen war 
bei verschiedenen Aktionen 
Mitmachen angesagt.•ne

Planänderung
liegt aus

Treffen des
Frauenchores

Drensteinfurt • Der Entwurf 
der Bebauungsplanände-
rung „Krummer Kamp“ liegt 
vom 26. Januar bis 25. Feb-
ruar in der Stadtverwaltung 
Drensteinfurt öffentlich aus. 
Er kann während der Dienst-
zeiten (montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 
8.30 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, mittwochs von 
8.30 bis 12 Uhr) im Fachbe-
reich 6, Zimmer 15, eingese-
hen werden. Während die-
ser Zeit können Anregungen 
schriftlich oder mündlich 
vorgebracht werden.

Rinkerode • Zur Mitglieder-
versammlung lädt der Frau-
enchor Rinkerode am Diens-
tag, 2. Februar, um 18.30 Uhr 
in die Gaststätte Lüningmey-
er ein. Neben den üblichen 
Berichten stehen auch Vor-
standswahlen auf der Tages-
ordnung. Außerdem werden 
die anstehenden Termine für 
dieses Jahr besprochen. 
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Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• Warendorfer SU – Damen I, 17.30 Uhr
• HSG A./Drensteinfurt – mJE weiß, 14 Uhr

Sonntag
• Herren I – TSG Harsewinkel, 17.45 Uhr
• Damen II – BSV Roxel II, 14 Uhr
• Adler Münster II – Herren II, 11.30 Uhr
• Herren  III – Ems Westbevern, 15.45 Uhr
• HSG A./Drensteinfurt – mJA, 16 Uhr
• mJD – SC DJK Everswinkel, 10 Uhr

SG-Handballer

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• MJD – ASV Senden 2 – HSG Gremmendorf/
Angelmodde 2, Treffen 13.30 Uhr, Anwurf 14 
Uhr, Halle Ascheberg
• MJE 2 – SG Sendenhorst 2, Treffen 13.30 Uhr, 
Anwurf 14 Uhr, Dreingau-Halle
• HSG 4 – SC Westfalia Kinderhaus 3, Treffen  
15 Uhr, Anwurf 15.30 Uhr, Dreingau-Halle
• MJE 3 – SC DJK Everswinkel, Treffen 16 Uhr, 
Anwurf 16.30 Uhr, Halle Ascheberg
• HSG 2 – SG HF Reckenfeld/Greven 05, Treffen 
16.30 Uhr, Anwurf 17.30 Uhr, Dreingau-Halle
• HSG 1 – TV Emsdetten 3, Treffen 18 Uhr, An-
wurf 19.30 Uhr, Dreingau-Halle

Sonntag
• WJE – TV Friesen Telgte – SC DJK Everswinkel, 
Treffen 13 Uhr, Anwurf 13.30 Uhr, Halle Asche-
berg
• DJK Sparta Münster – MJE 1 – TV Kattenven-
ne, Treffen 13 Uhr, Anwurf 14 Uhr
• MJA – SG Sendenhorst, Treffen 15 Uhr, An-
wurf 16 Uhr, Halle Ascheberg
• TSV Ladbergen – MJC, Treffen 14.30 Uhr, An-
wurf 16 Uhr
• SV SW Havixbeck – Damen, Treffen 14.45 
Uhr, Anwurf 16.15 Uhr
• HSG 3 – SV SW Havixbeck 3, Treffen 17 Uhr, 
Anwurf 18 Uhr, Halle Ascheberg

HSG-Termine

Sendenhorst • Aus Anlass 
der 100-Jahr-Feier der SG 
Sendenhorst findet an diesem 
Sonntag, 24. Januar, von 14 
bis 18 Uhr ein aktionsreicher 
Tag in der Westtorhalle statt 
– unter dem Motto „Sport 

mit allen 
Sinnen“. Die 
Turnabteilung 
lädt vor al-
lem Familien 
dazu ein. An-
geboten wer-
den verschie-
dene Spiele 
für Groß und 

Klein, ein Sinnesparcours, Be-
wegungslandschaften und ein 
Kinderturntest (Test für Drei- 
bis Zehnjährige). „Sportliche 
Kleidung ist ratsam“, teilt 
Gaby Krevert-Skerhut mit. 
Zwischendurch können sich 
die Gäste in der Cafeteria und 
an der Vitaminbar ausruhen 
und stärken. Von den Turn-
kindern sind zwei Darbietun-
gen einstudiert worden: Um 
15 Uhr wird ein „Tanz für 
Auge, Ohr und Herz“ aufge-
führt, und um 16 Uhr zeigen 
sich die „Wilden Hühner“ 
mal ganz anders. Die Orga-
nisatoren der SG freuen sich 
auf viele aktive Besucher am 
Sonntag in der Westtorhalle.

Sport mit
allen Sinnen
Aktionstag der Turner

Im Topspiel hilft
nur eine Topform

Verbandsliga: Fortuna erwartet Borussia MS
Walstedde • Es ist das Duell 
zwischen dem Spitzenreiter 
und seinem direkten Verfol-
ger. Mehr Brisanz kann ein 
Spiel kaum versprechen. 
Abteilungsleiter Fritz Peiler 
jedenfalls freut sich tierisch 
auf das absolute Topspiel 
der Tischtennis-Verbandsliga 
zwischen Fortuna Walstedde 
und der DJK Borussia Müns-
ter. „Es ist angerichtet. Ein 
besseres Szenario hätten wir 
uns nicht wünschen kön-
nen“, sagt Peiler. Anschlag ist 
an diesem Samstag um 18.30 
Uhr in der Walst-Arena.

Nach einer ganz starken 
Hinrunde, in der die Borus-
sen nicht mal in die Nähe 
eines Punktverlustes kamen, 
gingen alle Tischtennis-Ex-
perten von einem unange-
fochtenen Durchmarsch der 
Münsteraner aus. Doch schon 
am ersten Rückrundenspiel-
tag verlor der Tabellenführer 
den Nimbus der Unbezwing-
barkeit durch eine 7:9-Nie-
derlage beim TuS Lohauser-
holz. „Durch diese Niederlage 
schöpfen wir natürlich auch 
ein bisschen Hoffnung, die 
Begegnung lange Zeit offen 
zu gestalten“, sagt Marek 
Kurzepa. Fortunas Spitzen-
spieler möchte auf jeden Fall 
nicht noch einmal mit 3:9 un-
tergehen wie im Hinspiel.

Diesmal wollen die Wals-
tedder nach den Doppeln zu-
mindest mit 2:1 in Führung 

liegen. Am oberen Paarkreuz 
sollten Kurzepa und Frank 
Leschowski in der Lage sein, 
eine ausgeglichene Bilanz zu 
erzielen. Von Position drei bis 
sechs sind die Walstedder al-
lerdings gefordert, denn hier 
waren sie im Hinspiel völlig 
chancenlos. Carsten Fengler 
sind sogar zwei Punkte zu-
zutrauen. Für Stefan Fuchs 
ist es an der Zeit, seine gu-
ten Trainingseindrücke in 
der Meisterschaft zu bestäti-
gen. Gegen das beste untere 
Paarkreuz der Liga wäre für 
Andreas Hecker und Michael 
Romanski jeder Sieg ein Er-
folg. Fengler bringt das Motto 
gegen den haushohen Favori-
ten auf den Punkt: „Wir ha-
ben zwar keine Chance, aber 
die wollen wir nutzen.“

Richtungsweisend

• Auch Fortunas zweite 
Mannschaft hat eine rich-
tungsweisende Partie vor der 
Brust. Die Walstedder treffen 
als Tabellenführer der Kreisli-
ga (20:6 Punkte) auf den Ver-
folger TTC Werne 98 II (19:5). 
Das Hinspiel gewannen die 
Walstedder äußerst glücklich 
mit 9:7. Die Gäste haben kei-
nen überragenden Akteur in 
ihren Reihen, allerdings wei-
sen alle Spieler eine positive 
Bilanz auf. Anschlag ist am 
Sonntag um 10 Uhr in der 
Turnhalle im Böcken. • tj

Ein gesunder Marek Kurzepa in guter Verfassung kann 
auch den Tabellenführer in Gefahr bringen. Foto: Jäggle

Der SVD ist raus aus
der gefährlichen Zone

Drensteinfurt • Die Tisch-
tennis-Herren des SVD sind 
auf dem besten Weg, sich 
frühzeitig aller Abstiegssor-
gen zu entledigen. Im Heim-
spiel gegen den SV Arminia 
Appelhülsen II setzten die 
Drensteinfurter sich mehr als 
deutlich mit 9:0 durch und 
feierten den dritten Sieg in 
Serie. Dass die Gäste nicht 
den Hauch einer Chance 
hatten, zeigte ein Blick auf 
das Satzverhältnis. In neun 
Spielen konnte der Tabellen-
Vorletzte insgesamt nur acht 
Sätze für sich entscheiden. 
Die drei Doppel gewann der 
SVD zum Auftakt alle mit 
3:0. Auch in den Einzeln 
hielten sich Magnus Losinz-
ky und seine Teamkollegen 
schadlos.

Nächster Gegner der 
Stewwerter ist am kommen-

den Donnerstag (19.45 Uhr) 
auswärts der Herbstmeister 
TuS Hiltrup VI, der am Mitt-
woch im Spitzenspiel gegen 
GW Amelsbüren II mit 6:9 
verloren hat und auf Rang 
zwei abgerutscht ist. Das Hin-
spiel endete 4:9. • mak
Punkte: Doppel: Magnus Losinzky/Mi-
chael Kiedel, Manuel Losinzky/Jürgen 
Zinselmeier, Hans Hesse/Volker Schydlo; 
Einzel: Magnus Losinzky, Kiedel, Manuel 
Losinzky, Schydlo, Hesse, Zinselmeier

2. Kreisklasse Gruppe 1
  1. DJK GW Amelsbüren II   11  90:58  19:  3 
  2. TuS Hiltrup VI   11  93:46  17:  5 
  3. SW Havixbeck   11  86:56  15:  7 
  4. TG Münster IV  11  80:56  14:  8 
  5. DJK Wacker Mecklenbeck   11  81:66  14:  8 
  6. SV Drensteinfurt   11  74:67  10:12 
  7. SV Rinkerode III   10  46:68    8:12 
  8. SV Bösensell   10  46:82    5:15 
  9. SV Arminia Appelhülsen II  11  49:96    3:19
10. 1. FC Gievenbeck IV   11  39:89    3:19 
Die nächsten Spiele: 
SV Rinkerode III – SV Bösensell, heute 17 Uhr
TuS Hiltrup VI – SV Drensteinfurt, Do. 19.45 Uhr

SVR will zurück auf Platz drei
Rinkerode • Mit einem 
Heimsieg im Verfolgerduell 
gegen den TTC Lünen-Weth-
mar wollen die Tischtennis-
Herren des SVR an diesem 
Samstag (17 Uhr, Grund-
schul-Turnhalle) den dritten 
Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse 3 zurückerobern. Die 
Rinkeroder stehen mit 14:8 
Punkten momentan auf Rang 

fünf, die Gäste sind bei einer 
mehr absolvierten Partie und 
15:9 Zählern Dritter. Im ande-
ren Spiel zweier Aufstiegsas-
piranten treffen am Sonntag 
Spitzenreiter TSV Handorf 
(18:6 Punkte) und der viert-
platzierte SC DJK Everswinkel 
(15:9) aufeinander. Die Evers-
winkeler sind übernächster 
Gegner des SVR. • mak

Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt – 
TV Emsdetten III (Samstag, 
19.30 Uhr in Drensteinfurt). 
Das Spiel der HSG-Herren 
gegen Emsdettens Dritte 
in der Dreingau-Halle ver-
spricht eine spannende Par-
tie zu werden. Beide Mann-
schaft stehen punktgleich 
(14:12) auf den Rängen 
sechs und sieben. Es gilt, 
den Anschluss ans obere 
Tabellendrittel zu halten.

Nach drei Siegen in Folge 
nehmen die Gastgeber genü-
gend Selbstvertrauen mit in 
die Begegnung – obwohl das 
Team von Trainer Reinhard 
Zimmer im Hinspiel deutlich 
mit 28:34 verlor. „Das war ei-
nes der schlechtesten Spiele 
von uns. Keiner von uns will 
das wiederholen“, sagt Zim-
mer. Laut ihm wartet mit der 
dritten Mannschaft des TVE 
eine sehr unberechenbare 
Truppe auf die HSG-Vorzeige-
handballer. „Emsdetten kann 
fast jeden Gegner schlagen, 
ebenso aber auch jedes Spiel 
verlieren“, so Zimmer. Mit 
einem guten Rückraum und 
einem erfahrenen Torhüter 
sei Emsdetten jedenfalls gut 
aufgestellt. „Der Gegner ist 
absolut nicht zu unterschät-
zen“, warnt der HSG-Coach 
vor zu viel Euphorie.

Die Drensteinfurter werden 
in der Dreingau-Halle mit der 
selben Aufstellung wie zu-
letzt beim Sieg gegen Sassen-
berg antreten. Dennis Walter 
(verletzt) und Florian Schul-
te (privat verhindert) fehlen 
weiterhin.

Frauen, Kreisliga: SV SW 
Havixbeck – HSG (Sonntag, 
16.15 Uhr). Einen großen 
Schritt in Richtung Meis-
terschaft können die HSG-
Damen machen. Mit einem 
Sieg im Topspiel beim Tabel-
lenzweiten Havixbeck würde 
sich der Vorsprung auf satte 
fünf Punkte vergrößern. Eine 
Entscheidung im Titelkampf 
wäre dann wohl gefallen.

Doch so leicht wie im Hin-
spiel, das die HSG mit 31:15 
gewann, wird es wohl nicht 
werden. „Ein großes, hartes 
Stück Arbeit“ erwartet Ab-
teilungsleiterin Kathrin Bose. 
Mit viel Respekt werde die 
Mannschaft von Trainer Gerd 
Terveer nach Havixbeck fah-
ren. Auch Terveer rechnet 
mit einem deutlich stärkeren 
Gegner als in der Hinserie.

Der größte Konkurrent wird 
zunächst sicherlich die ei-

gene Nervosität sein, die 
die HSG-Damen mit einer 
sicheren, voraussichtlich of-
fensiven Abwehr schnell in 
den Griff bekommen wollen. 
„Havixbeck hat einen guten 
Rückraum und schnelle Au-
ßenspielerinnen“, sagt Coach 
Terveer, der mit seinem kom-
pletten Kader antreten kann.

Fanbus

Für genügend Unterstüt-
zung ist gesorgt. Ein Bus wird 
am Sonntag um 14.45 Uhr 
von der Ascheberger Sport-
halle abfahren. Es sind nur 
noch wenige Plätze frei. Der 
Preis beläuft sich für Erwach-
sene auf fünf Euro und für Ju-
gendliche auf drei Euro. „Wir 
haben aber zusätzlich noch 
für PKW gesorgt, damit alle 
mitfahren können“, betont 
Bose vor dem enorm wichti-
gen Auswärtsspiel. 

Zum Siegen verdammt

Herren, Kreisliga: HSG II 
– SG HF Reckenfeld/Greven 
05 (Samstag, 17.30 Uhr in 
Drensteinfurt). Die HSG-Re-
serve steht unter Zugzwang. 
Wenn die Mannschaft um 
Trainer Andreas Zimmer-
mann den Abstieg noch 
verhindern will, muss sie 
endlich den ersten Sieg ein-
fahren. Der Gegner an diesem 

Samstag heißt Reckenfeld/
Greven – und ist schlagbar. 
Denn die Gäste stehen als 
Neunter im unteren Tabel-
lendrittel.

Dass die Stewwerter die Sai-
son noch nicht abgeschrie-
ben haben, bewiesen sie am 
vergangenen Spieltag, als sie 
sich gegen Eintracht Hiltrup 
II den ersten Punkt erkämpf-
ten. Nun müssen weitere Er-
folge her, denn der Rückstand 
auf den drittletzten Platz 
beträgt bereits sechs Punkte. 
Im Hinspiel in Greven gab es 
eine deutliche 24:33-Nieder-
lage für die HSG. Doch aus-
wärts ist Reckenfeld/Greven 
schwächer als zu Hause. Das 
will die Zimmermann-Sieben 
ausnutzen.

Dritte vor Spitzenspiel

1. Kreisklasse: HSG III – SV 
SW Havixbeck III (Sonntag, 
18 Uhr in Ascheberg). Eines 
der wichtigsten Spiele der 
Saison wartet auf die dritte 
Mannschaft. Im Topspiel trifft 
der Tabellendritte auf den 
Spitzenreiter Havixbeck III. 
„Wir können nur mit einem 
Sieg oben dranbleiben“, sagt 
HSG-Spieler Michael Boh-
nenkamp. Motiviert sind die 
Jungs von Trainer Ingo Walz 
nach der 20:27-Pleite im Hin-
spiel. Allerdings müssen sie 
ihre Leistung im Vergleich 

zum vergangenen Spieltag 
(23:29 gegen Preußen/Borus-
sia) deutlich steigern. 

2. Kreisklasse: HSG IV 
– SC Westfalia Kinderhaus 
III (Samstag, 15.30 Uhr in 
Drensteinfurt). Die vierte 
Mannschaft will sich aus 
dem Abstiegskampf befreien 
– auch wenn es schwierig 
wird. Mit einem Heimsieg 
über den Tabellensechsten 
Kinderhaus III, der die beiden 
ersten Spiele in diesem jahr 
gewonnen hat, könnten sich 
die HSGler um einen Platz 
verbessern. Das Hinspiel ver-
lor die Mannschaft von Trai-
ner Karl-Heinz Schlüter nur 
knapp mit 21:23. • tim

Zimmer warnt vor Euphorie

Die HSG Ascheberg/Drensteinfurt 
sucht Handball begeisterte Da-
men im Alter ab 18 Jahren, die 
bei der Gründung einer zweiten 
Mannschaft dabei sein möchten. 
Melden können sich alle – egal 
ob sie schon mal gespielt haben 
oder noch nie einen Handball in 
der Hand hatten. Eine genaue 
Trainingszeit steht noch nicht 
fest. Diejenigen, die Interesse 
haben, können sich bei Alexand-
ra Drüge, Tel. (02508) 999295, 
melden. Bei ihr gibt es weitere 
Details. • mak

Damen gesucht

Handball: Herren treffen auf Tabellennachbarn / Damen können beim Zweiten alles klarmachen

Leistungsträgerin Melanie Tillmann (rechts) will mit den HSG-Damen am Sonntag in Ha-
vixbeck eine Vorentscheidung im Titelkampf herbeiführen. Foto: Timpe

Gemeinsam
ans Ziel

Sendenhorst • Auch an die-
sem Samstag, 23. Januar, 
bietet die Turnabteilung an-
lässlich des 100-jährigen Be-
stehens der SG Sendenhorst 
eine besondere Veranstal-
tung an: einen Nachmittag 
mit Abenteuer- und Erleb-
nissport für Jugendliche (ab 
zehn Jahre) und Erwachse-
ne. Die Teilnehmer benöti-
gen unterschiedliche Talente 
und Fähigkeiten, denn man-
che Aufgaben können nur 
gemeinsam in der Gruppe 
gelöst werden, sagt Gitti Bon-
gert von der Turnabteilung 
und ergänzt: „Abenteuer- und 
Erlebnissport ist ein ständi-
ger Wechsel von positivem 
Wettbewerb, Zusammenar-
beit, Humor und Spaß.“ Aber 
auch die Auseinandersetzung 
mit Grenzsituationen und die 
Überwindung eigener Gren-
zen seien erforderlich. Beginn 
ist um 15 Uhr in der Westtor-
halle. Die Veranstaltung dau-
ert etwa drei Stunden. Die 
Kosten: ein Euro pro Person.

Heute: Abenteuersport

FU S S B A L L -TE S T S P I E L E

SG Sendenhorst II – SC Grem-
mendorf: ausgefallen. Das für 
Dienstagabend geplante Test-
spiel der SG-Reservefußballer 
gegen den B-Ligisten fiel den 
schlechten Platzverhältnis-
sen zum Opfer – und wurde 
ersatzlos gestrichen, so Sen-
denhorsts Trainer Carsten Os-
terwinter. An diesem Sonntag 
startet sein Team den nächs-
ten Anlauf. • mak

•••••••••••••••••••

Die nächsten Testspiele

• Samstag, 14 Uhr: SV Drensteinfurt 
Herren – SV Concordia Albachten 
(Tabellensechster der Kreisliga A1)

• Samstag, 15 Uhr: TuS Ascheberg 
II (Tabellendritter der Kreisliga B Lü-
dinghausen) – DJK GW Albersloh

• Samstag, 15 Uhr: DJK GW Al-
bersloh II – 1. FC Tönnishäuschen 
(Tabellenachter der Kreisliga C2 Be-
ckum)

• Sonntag, 12.30 Uhr: Baris Spor Oel-
de II (Tabellenzweiter der Kreisliga C1 
Beckum) – SG Sendenhorst II

• Dienstag, 19.30 Uhr: SV Rinkero-
de – SC Gremmendorf II (Tabellen-
13. der Kreisliga B3), Aschenplatz

Los geht‘s
Nur am Sonntag droht ein Spielausfall

Die Fußballer bestreiten die 
ersten Tests. Foto: Kleineidam

Spielen im
Schwarzlicht

Besondere Events der SG-Badmintonabteilung
Sendenhorst • Zum 1. Sen-
denhorster Blackminton-
Event am 20. und 21. Januar 
lädt die Badmintonabteilung 
der SG in die Westtorhalle 
ein – aus Anlass des 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläums. Beim 
Blackminton wird auf flu-
oreszierenden Spielfeldern 
über Schwarzlicht gespielt. 
Die Speeder-Bälle schim-
mern durch Knicklichter 
hellgrün und werden durch 
das Schwarzlicht extra stark 
zum Leuchten angeregt. 

Am Samstag, 20. Februar, 
findet ab 14 Uhr ein Wettbe-
werb für alle Sendenhorster 
Vereine statt. Dabei handelt 
es sich um ein Mannschafts-
turnier, gespielt werden nur 
Einzel. Ein Team besteht aus 
vier Spielern ab 18 Jahren, 
die mit Hilfe einer Ranglis-
te an die Positionen eins bis 
vier gesetzt werden. Pro Sieg 
gibt es zwei Punkte, für ein 
Unentschieden einen Punkt. 
Die vier besten Mannschaften 
qualifizieren sich für die End-
runde. Nach einem Show-
kampf gegen 21 Uhr, den sich 
voraussichtlich Franz-Josef 
Reuscher (1. Vorsitzender SG 
Sendenhorst) und Friedhelm 
Austermann (1. Vorsitzender 

DJK GW Albersloh) liefern 
werden, starten die Halbfi-
nalspiele. Das Finale soll um 
22 Uhr beginnen. Die besten 
drei Teams erhalten Pokale 
und Medaillen. Im Anschluss 
findet in der Westtorhalle für 
alle Spieler und Zuschauer 
eine „Players Night“ statt.

Am Turnier am Sonntag, 
21. Februar, ab 14 Uhr dür-
fen alle Sportbegeisterten 
teilnehmen. Das Mindestal-
ter beträgt 16 Jahre. Gespielt 
wird im Damen- und im 
Herren-Einzel zunächst in 
Vorrundengruppen und an-
schließend im K.o.-System. 
Beginn ist um 14 Uhr, die 
Achtelfinal-Duelle starten ge-
gen 19.20 Uhr, das Endspiel 
ist für 21.20 Uhr geplant. 

Anmeldungen mit Spieler-
namen (und Rangliste) nimmt 
Abteilungsleiter André Zirk 
bis zum 16. Februar unter Tel. 
0176-35466807 und per Mail 
an andre.zirk@badminton-
sendenhorst.de entgegen. Die 
Gebühr beträgt pro Spieler 
acht Euro, Bälle und Schläger 
werden vom Ausrichter ge-
stellt. • mak

Weitere Infos unter:
www.badminton-sendenhorst.de

www.speedminton.com

B l i c k p u n k t  T i s c h t e n n i s
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Albersloh • „Wieviel Vater 
braucht das Kind?“: Zu die-
sem Thema bieten das Fami-
lienzentrum Albersloh und 
die Familienbildungsstätte 
Ahlen am Donnerstag, 28. 
Januar, um 20 Uhr einen Vor-
trag in der Kita St. Ludgerus 
an. Referent ist FBS-Leiter 
Dieter van Stephaudt. Die 
Teilnahme kostet 4,50 Euro. 
Anmeldung in den Kitas St. 
Ludgerus und Biberburg oder 
unter Tel. (02535) 512.

Vortrag
in der Kita

Treffen des
Seniorenbeirats
Sendenhorst • Die Mitglieder 
des Seniorenbeirats treffen 
sich zu ihrer ersten Arbeits-
sitzung im neuen Jahr. Sie 
findet statt am Dienstag, 26. 
Januar, um 9.30 Uhr im Haus 
Siekmann. Das Gremium 
wird sich mit den Veranstal-
tungen „Seniorentag – Markt 
der Möglichkeiten“ am 26. 
März sowie der diesjährigen 
Seniorenvollversammlung 
befassen, die am 20. April im 
Haus Siekmann stattfindet.

Zwei Termine
der SPD

Sendenhorst • Der SPD-Orts-
verein Sendenhorst lädt ein 
zu zwei Veranstaltungen.

• Am Freitag, 12. Februar, 
findet das zünftige Doppel-
kopfturnier statt. Das startet 
um 19.30 Uhr im Haus Siek-
mann. Neben dem Wander-
pokal für den Sieger erhalten 
die Erstplatzierten wieder in-
teressante Preise. Das Turnier 
findet in diesem Jahr aus or-
ganisatorischen Gründen be-
reits vor Rosenmontag statt.

• Die zweite SPD-Veran-
staltung ist der politische 
Aschermittwoch, 17. Feb-
ruar, mit dem traditionellen 
Graue-Erbsen-Essen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte Zur Börse. Neben dem 
Essen steht die Information 
und politische Diskussion 
im Mittelpunkt. Vorsitzender 
Detlef Ommen weist darauf 
hin, dass alle Interessierten 
willkommen sind.

Klaus Zirk seit
35 Jahren Mitglied

Versammlung des SG-Spielmannszuges
Sendenhorst • Ehrungen, 
Wahlen und eine Neuaufnah-
me standen im Mittelpunkt 
der Generalversammlung, zu 
der der Spielmannszug der 
SG Sendenhorst in den Saal 
des Bürgerhauses eingeladen 
hatte.

Die erste Vorsitzende Jenny 
Höhne freute sich besonders 
über die feierliche Neuauf-
nahme von Jule Bockholt. Für 
ihre Treue zum Spielmanns-
zug zeichnete der Vorstand 
Michael Poppenborg (fünf 
Jahre Mitglied), André König 
(20 Jahre), Manfred Thomas 
(25 Jahre) und Klaus Zirk (35 
Jahre) mit einem Orden aus. 
Außerdem wurde Mathias 
Figge der Jugendkaiserorden 
überreicht.

Beim Rückblick ließen die 
Mitglieder die vielen musika-
lischen Veranstaltungen des 

vergangenen Jahres Revue 
passieren. Die Wahlen brach-
ten einige Veränderungen mit 
sich. Neue zweite Vorsitzen-
de ist Yvonne Zirk, neuer 
Tambourmajor Michael Wes-
sel. Wiedergewählt wurde 
Jürgen Zirk als Kassierer, als 

Kassenprüfer engagiert sich 
André König, als Frauen- und 
Jugendwart Marcel Hadrika. 

Gemeinsam mit dem Spiel-
mannszug Albersloh wird 
der Spielmannszug der SG 
am 30. und 31. Oktober im 
Sendenhorster Bürgerhaus 
Konzerte veranstalten. Die 
Übungsabende finden frei-
tags von 19.30 bis 21 Uhr im 
Bürgerhaus statt. • as

Wurden geehrt: (von links) Andre König (20 Jahre Mitglied), 
Manfred Thomas (25 Jahre), Michael Poppenborg (5 Jahre), 
Klaus Zirk (35 Jahre) und Mathias Figge (Jugendkaiseror-
den). Jule Bockholt ist neues Mitglied. Foto: Schmitz-Westphal

300 Euro – diese Sum-
me hatte Bürger-

meister Berthold Streffing 
(3.v.l.) im Gepäck, als er den 
Elternverein im St. Josef-
Stift besuchte. „Die Spende 
soll die Weiterbeschäftigung 
der Clowns Lotta und Con-
rad für rheumakranke Kin-
der und Jugendliche ermög-
lichen“, betonte Streffing. 
Eigens für diesen guten 
Zweck hatten die Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung eine 
interne Verlosung gestartet, 
durch die das Spendengeld 
zusammenkam. „Wir haben 
beschlossen, auch weiterhin 
solche Aktionen anstelle von 
Weihnachtsgeschenken zu 
starten“, so Personalratsvor-
sitzende Sabine Nienkem-
per (2.v.l.). Dr. Gerd Ganser 
(3.v.r.) ist davon überzeugt, 
dass die Clownsarbeit für 
die jungen Rheumapatien-
ten eine wichtige Therapie-
ergänzung ist.     Text/Foto: as

S p o r t

Drensteinfurt • Die nächs-
te Vorstandssitzung der DJK 
Olympia 1955 Drensteinfurt 
findet am Dienstag, 26. Janu-
ar, im Vereinslokal Gasthaus 
„Zur Werse“ statt, Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Eingela-
den sind alle Mitglieder des 
Hauptvorstandes, dessen 
Vorsitzender Joachim Gütt-

ler ist. Besondere Punkte 
der Tagesordnung sind die 
Vorbereitung auf die Jahres-
hauptversammlung, aktuelle 
Termine sowie Berichte aus 
den Abteilungen.

DJK: Dienstag Vorstandssitzung

Winterwanderung: Die Zeit, als 
die Straßen 

mit einer Schneedecke überzogen und glatt waren, nutzten 
die Nordic Walker des SV Drensteinfurt zu einer Winter-
wanderung. An diesem Sonntag starten sie wie gewohnt um 
10 Uhr im Erlfeld, teilt Reinhard Stephan vom Lauftreff mit. 
Interessierte Nordic Walker sind eingeladen, sich der Grup-
pe anzuschließen. Text/Foto: pr

Gymnastik
für Säuglinge

Sendenhorst • Einen Kursus 
„Spielerische Säuglingsgym-
nastik“ bietet die kfd St. Mar-
tin an. Dabei handelt es sich 
um spielerische Bewegungs-
angebote für Babys. Der Kur-
sus findet an fünf Vormit-
tagen unter der Leitung des 
Krankengymnasten Michael 
Fritsche statt. Angesprochen 
sind Eltern mit gesunden 
Säuglingen im Alter von drei 
bis zwölf Monaten. Beginn ist 
am Freitag, 19. Februar, um 10 
Uhr in der Westtorsporthalle. 
Mitzubringen sind eine Iso-
matte oder eine Steppdecke. 
Die Teilnahme kostet 17 Euro 
(20 Euro für Nichtmitglieder). 
Anmeldung bei Michael Frit-
sche, Tel. (02526) 3949.

Unterricht auf
der Gitarre

Sendenhorst • Die VHS Ah-
len bietet allen Interessierten 
intensiven Gitarrenunterricht 
in Sendenhorst an. Der Un-
terrricht beginnt am Freitag, 
29. Januar, im Haus Siek-
mann. Weitere Informatio-
nen bei der VHS, Tel. (02382) 
59436, oder im Internet.   

www.vhs-ahlen.de

Sendenhorst • Informationen 
rund um die Bildungsmög-
lichkeiten an der Sendenhors-
ter Teigelkamp-Hauptschule 
wurden den Viertklässlern 
und ihren Eltern am kürzlich 
vorgestellt.

Schulleiterin Hildegard Na-
froth erläuterte die Möglich-
keiten, die in den einzelnen 
Stufen von der fünften bis 
zur zehnten Klasse an der 
Hauptschule möglich sind. 
Der Schulwechsel zur Real-
schule oder zum Gymnasium 
nach der sechsten Klasse und 
die qualifizierten Abschluss-
möglichkeiten nach der 
zehnten Klasse an der Haupt-
schule waren hier von großer 
Bedeutung. Der neu einge-
führte Ganztagsunterricht sei 
von den Schülern und Eltern 
auch sehr gut angenommen 
worden, berichtete Nafroth.

„Wir haben dadurch viel 
gemeinsame Zeit gewonnen, 
in der wir auch mal spielen 
oder uns austoben können“, 
erklärte die Schulleiterin. Ein 
Ruheraum biete die Möglich-
keit zur Entspannung und 
ein Außenbereich genügend 
Platz zum privaten Rückzug. 
„Schließlich wollen beson-
ders die Mädchen ja auch mal 

was Geheimes austauschen.“
Als weitere Besonderheit 

wurde der Sozialarbeiter Ar-
thur Descher vorgestellt. „Ich 
habe ganz andere Aufgaben 
als die Lehrer“, meinte De-
scher und erläuterte seine 
Arbeit. Als Sozialarbeiter 
will er das Verhalten der Kin-
der in der Pubertät den Eltern 
verständlich machen.

Interessiert sahen sich die 
Eltern und Kinder anschlie-
ßend die Fach- und Unter-
richtsräume an, in denen 
einige Hauptschüler den Un-
terricht präsentierten.•as

Schulleiterin Hildegard Na-
froth Foto: Schmitz-Westphal

Zeigen, was alles
möglich ist

Teigelkamp-Hauptschule stellt sich vor

Erstes Konzert
des neuen Kantors
Winfried Lichtscheidel an der Woehl-Orgel

Sendenhorst • Mit dem letz-
ten Wochenende im Januar 
beginnt der neue Kantor der 
Pfarrgemeinde St. Marti-
nus und Ludgerus Winfried 
Lichtscheidel seinen Dienst 
im Münsterland.

Der neue Kirchenmusiker 
stammt aus Friedrichshafen 
am Bodensee, wo er 1999 
sein Abitur machte. Das an-
schließende Jahr als Zivi in 
einer Pfarrgemeinde brachte 
ihn besonders mit Kindern 
und Jugendlichen in Kontakt. 
Bis 2008 studierte Lichtschei-
del Orgel und Kirchenmusik 
in Stuttgart. Während der 
Studienjahre war der neue 
Kantor als Organist in den 
liturgischen Dienst in seiner 
Heimat eingebunden. Außer-
dem leitete er zwei Kirchen-
chöre in Friedrichshafen, wo 
er zum Ende seines Studiums 
auch einen Kinderchor grün-
dete und die Verantwortung 
für einen dritten Kirchenchor 
übernahm.

Schon als Jugendlicher lern-
te der neue Kantor den Orgel-
bauer Gerald Woehl kennen, 
der in zwei Kirchen am Bo-
densee Instrumente gebaut 
hat. Über die Konzeption der 
Orgeln von Woehl schrieb 

er seine Diplomarbeit, bevor 
ihn das Interesse an den Wo-
ehlorgeln schließlich auf die 
Stelle in der Pfarrgemeinde 
St. Martinus und Ludgerus 
aufmerksam werden ließ.

Die Pfarrgemeinde darf auf 
den neuen Kirchenmusiker 
gespannt sein. Denn Winfried 
Lichtscheidel kann auch 
schon in jungen Jahren auf 
eine umfangreiche Konzert-
tätigkeit zurückblicken. 

Das Konzert in St. Martinus 
findet am Sonntag, 31. Janu-
ar, um 19 Uhr statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Sendenhorsts Kantor Win-
fried Lichtscheidel Foto: pr

Sendenhorst • Die Stadt Sen-
denhorst vergibt regelmäßig 
Aufträge. Es ist Absicht der 
Stadt, einheimische Betriebe 
so weit wie möglich bei den 
Verfahren zu diesen Auftrags-
vergaben zu beteiligen. Dazu 
ist es wichtig, dass die Stadt 
über jeweils aktuelle Firmen-
daten verfügt.

Dies soll durch die Aktuali-
sierung der Unternehmerda-
tei für Bauleistungen erreicht 
werden, in der die Daten in-
teressierter Betriebe erfasst 
werden. Diese Unternehmer-
datei erleichtert es, dass die 
Stadt Sendenhorst bei zu ver-
gebenden Aufträgen örtliche 
Betriebe einbezieht.

Die Stadt Sendenhorst 
wird alle ihr bekannten ört-
lichen Unternehmen des 
Bauhaupt- und Baunebenge-
werbes anschreiben mit der 
Bitte, aktuelle Daten für diese 
Unternehmerdatei zur Ver-
fügung zu stellen. Sollte ein 
Unternehmen versehentlich 
nicht angeschrieben worden 

sein, können die Unterlagen 
auch auf der Internetseite der 
Stadt Sendenhorst abgerufen 
oder bei der Verwaltung an-
gefordert werden.

Für Rückfragen zum Verfah-
ren steht der Verwaltungsmit-
arbeiter Günther Brandherm, 
Tel. (02526) 303142, zur Ver-
fügung.

Stadt aktualisiert Unternehmerdatei

Ein beschwerlicher Weg
Schneefall begleitet Doris und Josef Nocon auf ihrem Hilfsgütertransport nach Polen

Sendenhorst • Vor einigen 
Tagen kamen sie von ihrer 
Fahrt nach Oberschlesien, 
heute Polen, zurück: Josef 
und Doris Nocon, die seit 
mehr als 30 Jahren Hilfs-
güter und Spenden aller 
Art – darunter stets auch 
jene Süßigkeiten, die die 
Sternsinger erhalten – in 
diese doch sehr entfernte 
Region transportieren.

Denn immerhin sind es 
rund 1800 Kilometer, die 
Hin- und Rückweg ausma-
chen und die dazu jeweils in 
den Januartagen zurückgelegt 
werden müssen. In diesem 
Jahr hätten ihnen die Stra-
ßenverhältnisse besonders 
zu schaffen gemacht, erzäh-
len die Eheleute, die durch 
ihre regelmäßigen Touren 
zur Winterszeit zwar einiges 
gewohnt sind, aber diesmal 
doch sehr gefordert waren. 
„Als wir abfuhren, war zwar 
auch bei uns alles verschneit, 
doch am Ziel angekommen, 
stießen wir auf Massen von 
Schnee, der stellenweise si-
cher einen Meter hoch lag.“

Doris und Josef Nocon, 
seit 1975 in Sendenhorst zu 
Hause, stammen gebürtig aus 

Krappitz in Oberschlesien. 
Und eben dorthin geht Jahr 
für Jahr ihre Reise, die Fahrt 
mit vollgepacktem Bulli 
nebst Anhänger, ein rollen-
der Hilfstransport, der auch 
2010 wieder unterwegs war. 

Angesteuert wurden wie 
alljährlich die Zielorte Op-
peln, Oberglogau und Oder-
wiese. Im Gepäck befanden 

sich: die Süßigkeiten aus der 
Sternsingeraktion (diesmal 
geteilt mit der Sendenhorster 
„Tafel“), Lebensmittel, Spiel-
zeug, Kleidung, Hygienearti-
kel, Fahrräder, gut erhaltene 
Möbel aus einer Wohnungs-
auflösung, Blutdruckmesser, 
Bücher und ein Rollator.  

Letzterer, ausgeliefert im 
Seniorenheim St. Barbara 

Kamionek und hier begeis-
tert in Empfang genommen, 
kam umgehend zum Einsatz. 
Ebenfalls die Fahrräder, die 
kaum abgeladen, schon ihre 
kleinen und großen Abneh-
mer fanden. Die gab es auch 
für Spielzeug und Babyklei-
dung, die in den Kinderhei-
men von Oberglogau und 
Tarnov ausgeteilt wurden.

Dank an Spender

„Freude besteht immer auf 
beiden Seiten“, betonen nach 
ihrem Hilfsgütertransport Jo-
sef und Doris Nocon. „Nicht 
nur die Beschenkten, auch 
wir freuen uns, überhaupt 
helfen zu können“, meinen 
die beiden, die sich auf die-
sem Wege bedanken möchten 
bei allen, die diese jüngste 
Hilfsaktion mit getragen und 
ermöglicht hatten. Unter-
stützt wurden sie mit Spen-
den unter anderem von den 
Sendenhorster Apotheken, 
der Bücherei St. Martin und 
nicht zuletzt von der Kin-
derheilstätte Nordkirchen, 
die die notwendigen Fahr-
zeuge zur Verfügung gestellt 
hatte.•gen

Auch Süßigkeiten aus der Sternsingeraktion gingen in die-
sem Jahr mit auf den Transport nach Polen. Foto: Niestert

Albersloh • Während der 
Jahreshauptversammlung der 
DJK Grün-Weiß Albersloh 
(die DZ berichtete) wurden 
am Montagabend zahlreiche 
Mitglieder für langjährige 
Vereinstreue ausgezeich-
net. Die Ehrungen nahm 
Geschäftsführer Ewald Ka-
threin vor. Er bedankte sich 
im Namen des Vorstands und 
überreichte Urkunden. Seit 
25 Jahren gehören Bernhard 

Brechmann, Thomas Happe, 
Karola Wandtke, Reinhard 
Wandtke, Mike Lömke und 
Dirk Lütke Haarmann GWA 
an. Für 40-jährige Mitglied-
schaft wurden Hans Hölscher, 
Andreas Schweifer und Wolf-
gang Pellmann geehrt.

GWA ehrt langjährige Mitglieder

Heute Doppelkopfturnier 
Albersloh • Das 4. Doppel-
kopf-Turnier der DJK GW 
Albersloh findet an diesem 
Samstag statt. Die Organisa-
toren Andreas und Michael 
Buchholz teilen mit Freude 
mit, dass das Teilnehmerfeld 
– 40 Kartenspieler – komplett 
ist. Eventuell bestehe noch 
die Möglichkeit, am Turnier 

teilzunehmen, wenn es zu 
Absagen kommen sollte. Die 
Veranstaltung beginnt gegen 
19.30 Uhr im Vereinsheim. In 
diesem Jahr wird erstmals um 
einen Wanderpokal gespielt. 
Die Organisatoren hoffen auf 
einen stattlichen Betrag, der 
dem Sportverein zur Verfü-
gung gestellt wird. 
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Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung
Walstedde:

Großzügige 2 Zi, gr. Diele, 
Kü, Bad, Balkon, EBK, Keller, Stell-
platz, sofort möglich, Wfl. ca. 65 m2,

KM 390,- Euro zzgl. NK/HK

Rinkerode: 
Erstbezug! EG, 2 Zi., Kü, Diele, Bad, 

Garten, Granit + Parkett, Stellplatz, 
zum 01.04.2010, Wfl. ca. 78 m2,
KM 520,- Euro zzgl. NK/HK

Verkauf
Albersloh:

Teilgewerbe! 2-WE, ca. 200 m2

Wfl., ca. 200 m2 Gewerbefläche,
Keller, Garten, Terrasse, 6 Stellplätze, 

Garage, Grd. ca. 960 m2, Bj. 1966, 
KP 245.000,- Euro

Rinkerode: 
Einfamilienhaus mit Traumgarten 

6-Zi, Kü, Bad, G-WC, Teilkeller, 
Terrasse, Balkon, Garage, Bj. 1961, 

Wfl. ca. 120 m2, Grd. ca. 710 m2,
KP 185.000,- Euro

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

www.amarc21.de

tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 
VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Verkauf
Drensteinfurt - EFH
Notverkauf, anschauen, 

verhandeln u. kaufen! EFH, 
5 ZK2B, Wfl. 146 qm, Bj. 05, 

684 qm Erbpachtgrund, 
VB 154.500 �

Vermietung
Walstedde

Reihenhaus, 5 ZKB, G-WC, 
ruhige Lage, KM 640 ��+ 110 �
NK zum 01.03.10 zu vermieten.

�������������

����� ��� ��� ��� ��� ��
������������� ���
��������������

�������������������������� ������
�������������� ���������� ������

��������� ��� �� �����������
����������������
�������� ��� ���

������� €

���������

����� ��� ��� �� � �� ��

���������� � ������� ����
������������ ����������� �� ����

��� �� ����������

������� €

���������

����� ��� ��������� ��� �� �
������� ���� ������������

����������������� ��������� ���� �
��� �� ����������

������� €

���������

����� ����������� ��� ��� ���
������� ���� ������������

����������������� ��������� �����
��� �� �������� ������

������� €

���� ������ �� ������� ���
�������������� �����

��������������������

�������� � �� �� � � �� ��

I m m o b i l i e n m a r k t

Drensteinfurt
schöne DG-Whg., ca. 
70 m², 2 Zi., Kü, Bad, 

2 Balkone zum 01.04.10 
zu vermieten.

Tel. 0251-25196

Drensteinfurt
Suche 2-Zi.-Whg., Kü., 
Bad, Keller, ca. 70 m², 

Nähe Möbel Gaßmöller.

Tel. 0151-12349688

Nachmieter in Walstedde ge-
sucht! 3 ZKB, Balk., 64 m², Garage, 

Kellerraum sowie Wasch- u. Trocken-
keller, Gartenmitbenutzung, Bezug 
ab 01. April 2010 möglich, KM 340 € 
zzgl. 80 € NK. Terminvereinbarung 

unter: Tel. 0176-66634956

Sendenhorst 
Stadtmitte

Whg. 1 OG, 69 m², 3 ZiKB, 
kl. Diele + Keller zum 01. Feb. 
oder 01. März zu vermieten.
Tel. 02526-3935

Rinkerode
3 ZKB-Whg., 84 m² mit 
Balkon + Kellerraum, 

420 € kalt zum 01.05.2010 
zu vermieten.

Tel. 02538-366

Bockum-Hövel Friedrich-Ebert-
Str. 22a, 2. OG, schöne 3 1/2 Zimmer-

Wohnung, komplett gefliest, Bad, 
Gas-Etagen-Hzg., zum 1. April 2010 
zu vermieten, KM 370 € + 75 € NK.
Tel. ( AB ) 02387-900064 oder 

Mobil: 0171-5395765

Drensteinfurt moderne DHH in 
verkehrsberuhigter Lage mit Sonnen-
Garten, Wfl. 150 m², 4 ZKB, Gäste-WC, 
Hauswirtschaftsraum, ausgeb. Dachstu-
dio, Terrasse, Garage, hochw. Ausstat-

tung mit EBK ab sofort zu verm., KM 820 

€ zzgl. NK. Tel. 0171-7548138

Rinkerode
schöne, helle DG-Whg., 
ca. 55 m², 2 ZKB, Keller, 

Einbauschränke und Ein-
bauküche, PKW-Einstell-

platz zu vermieten.
Tel. 0173-2883316

Drensteinfurt
DG-Whg., 2 ZKB, Keller, 
PKW-Stellpl., KM 295 € 
+ NK zum 01.03.2010 

zu vermieten.
Tel. 02508-9746

Albersloh
2,5-ZKB-DG, ca. 50 m², Garten, 
Einstellplatz, Keller, frisch reno-
viert, 370 € warm, zu sofort od. 
später an Einzelperson zu verm.
Tel. 0177-1425200

Sendenhorst (zentrale Lage)
3-4 Zi.-Whg., 80 m² im Niedrigen-
ergiehaus, gr. Blk, eig. Kellerraum, 
Wasch-,Trocken-u. Fahrradkeller, 
PKW-Stellpl. ab 01.04. zu verm. 
Tel. 0171-3105358

Drensteinfurt 
Walstedde

Einzel-Whg. über 2 Etagen mit 
Südbalkon und Garage, 135 m² 
für 500 € zzgl. NK zu vermieten.

Tel. 02387-225

Whg.-Gesuche

4-Zi.-Whg.

DHH - Verm.

2 1/2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.2-Zi.-Whg.

Whg.-Angebote

3 1/2-Zi.-Whg.

Die Altenzentrum Klarastift gGmbH betreibt
ein Alten- und Pflegeheim mit 132 voll-
stationären Plätzen zzgl. 11 Plätzen für
Menschen im Wachkoma in der neurolo-
gischen Rehabilitationsphase F.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellvertretende Wohnbereichsleitung
für einen Wohnbereich mit 43 Bewohnern.

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder Krankenpflege
• mehrjährige Berufserfahrung
• die Zusatzqualifikation zur Leitung eines Wohnbereichs ist wünschenswert
• eine hohe soziale und persönliche Kompetenz
• betriebswirtschaftliche Denk- und Handlungsweise

Wir bieten Ihnen:
• eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine Vergütung nach TVöD und zusätzliche Altersvorsorge

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Altenzentrum Klarastift gGmbH
- Andreas-Hofer-Str. 70 - 48145 Münster

Für erste telefonische Auskünfte steht Ihnen gerne unsere Pflegedienstleiterin, Frau Boresch-
Bogovic, Tel.: 0251 / 9371-113, zur Verfügung.

HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

Zuverlässige Hilfe für 

www.hotel-volking.de

Herrenstein 22 (an der B 63)
wird gebeten.

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 0 23 87/6 65

Mo., Di., ab 15.00 Uhr, Do. + Fr. ab 11.30 Uhr
Mi. Ruhetag - Sa.+So. ganztägig

Spül- und 
Putzhilfe
auf 400,-�-Basis

15-18 Stunden wöchentlich, 
zu sofort gesucht.

Zur Erweiterung unseres Langzeitpflegebereichs „Casa Vitae” mit bisher 11 Plätzen für 
Menschen  im Wachkoma in der neurologischen Rehabilitationsphase F suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
Krankenschwestern / Krankenpfleger

Altenpfleger/innen
in Teilzeit für den Tag- oder Nachtdienst,

gerne auch nur für Wochenenddienste im Tagdienst

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene  Ausbildung in den o. g. Berufszweigen
• Berufserfahrung in der Neurochirurgie oder Neurologie ist wünschenswert
• persönliche und soziale Kompetenz
• Bereitschaft, sich in einem multiprofessionellen Team zu engagieren

Wir bieten Ihnen: 
• einen anspruchsvollen und herausfordernden Aufgabenbereich
• einen sicheren Arbeitsplatz 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine Vergütung nach TVöD und zusätzliche Altersvorsorge 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an: 

Altenzentrum Klarastift gGmbH
Andreas-Hofer-Str. 70 - 48145 Münster

Für erste telefonische Auskünfte steht Ihnen gerne unsere Pflegedienstleiterin,            
Frau Boresch-Bogovic, Tel.: 0251 / 9371-113, zur Verfügung.
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Anja Roer
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Stiftsherrenstraße 45
48143 Münster
Tel. 0251/39009-0
www.anja-roer.com

Rechtsanwalt und Fachanwalt

für Arbeitsrecht
GUIDO GERDES
Sandufer 2 · 48282 Emsdetten
www.kanzlei-gerdes.de
Fon 02572 /941414
Fax 02572 /941416

Rechtsanwälte Heitjans und Partner
Die Fachanwälte für Arbeits-, Sozial-, Verkehrs-, Familien-, Erbrecht

Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Wilhelmstraße 35 · 48282 Emsdetten · Telefon 0 25 72 / 9 32 20 · www.kanzlei-heitjans,de

Heijo Huesmann
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Andreas Hestert
Fachanwalt für Sozialrecht

Fachanwalt für Mietrecht

Fliesenleger
 sucht Arbeit!

Tel. 0176-23252649

Erfahrene, zuverlässige 

Altenpflegekraft und 
Haushaltshilfe sucht stunden- 

od. tageweise Beschäftigung 
in Privathaushalt. Tel. 02508-
993255 od. 0160-1180343

Klavierunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt

Klavierunterricht für Kinder 
und Erwachsene, kreativ und 

individuell gestaltet von 
Klassik bis Jazz.

Tel. 02508-9129

Latein-Nachhilfe
Jahrgangsstufe 9 in 

Drensteinfurt gesucht.

Tel. 0170-2646763

Suche 
Putzhilfe

in Rinkerode für 
1 x / Wo. 3-4 Stunden 

vormittags.
Tel. 02538-618

Albersloh
Sehr schöne 4 ZKBB, 

ca. 76 m2, ab sofort zu 
vermieten,

KM 390,- � + HK / NK. 
Tel. 01 78 / 29 66 282

Augenärzte am St. Franziskus-Hospital
Dr. med. J. Koch Prof. Dr. med D. Pauleikhoff
Prof. Dr. med. A. Heiligenhaus Dr. med. A. Lommatzsch
Dr. med. S. Taneri Dr. med. G. Spital
Dr. med. C. Heinz Dr. med. M. Gutfleisch

Zur Unterstützung unseres augenärztlichen Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit

Wir bieten Ihnen als engagierte/n und motivierte/n Mitarbeiter/in eine
langfristige und unbefristete Stelle. Sie sollten auch in hektischen Zeiten
organisatorisches Talent besitzen und eine freundliche Erscheinung vor-
weisen.
Wenn Sie sich in diesen Eigenschaften wiederfinden, senden Sie bitte Ihre
aussagefähige schriftliche Bewerbung an FrauMolina, die Ihnen auch ger-
ne vorab, in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr, telefonisch zur Verfügung steht.
Telefon (0251) 9 3527 - 36, Telefax (02 51) 9 3527 - 19.
E-mail: stefanie.molina@augen-franziskus.de.
Hohenzollernring 74, 48145 Münster

Spezialisten für Arbeitsrecht

Ihr kostenfreier Makler für 
Vermietung und Verkauf!

✔ Kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie
✔ Erstellen eines Expose`s mit aktuellen 

Bildern und Zeichnungen
✔ Schaltung von Zeitungsanzeigen
✔ Präsentation in 9 Internetportalen

✔ Wir springen für Sie 
im Quadrat!
amarc21 Immobilien Berens 

Marienstraße 6 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 / 99 60 99

www.dreingau-zeitung.de

Stellenmarkt

Hausbeispiel

Hausbeispiel
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

������������������������������

Barankauf Gold & Silber
������������������
���������������

Ihre GVG®-autorisierten Goldverwertungsagenturen: 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
i.A. der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, 
Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim
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PRAXISÜBERGABE
Nach 26 jähriger hausärztlicher Tätigkeit in Albersloh, 

freue ich mich,

Dr. med. Jochen Bührig
FA für Allgemeinmedizin

meine Praxis an Herrn

Dr. med. Edgar Kaup
FA für Allgemeinmedizin,

Sportmedizin, Chirotherapie, Betriebsmedizin

am 1. Februar 2010 übergeben zu können.

Ich bedanke mich herzlich bei meinen Patienten für ihre langjährige Treue und 
das mir entgegengebrachte Vertrauen. Ein besonderer Dank gilt auch meinen 

beliebten Mitarbeiterinnen für die kompetente und harmonische Mitarbeit.

Nie wieder
rasieren!

AKTIONSTAG
Samstag
6. Februar

2010

Dauerhafte Haarentfernung,
Cavitation - Umfangreduzierung,

Permanent Make-up

(Termine nach Vereinbarung)

Viehfeldstrasse 21a
48317 Drensteinfurt

Telefon 0 25 08/4 87
Mobil 01 60/8 01 98 34

�������������
K o s m e t i k

(Termine nach Vereinbarung)

Wagenfeldstr. 16
Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 4 87
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TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73
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Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher,
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne / Herbern 02599/740314
01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.de

Tierarztpraxis Klaus-Dieter Timpe
Speckenweg 18 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08/ 98 40 82

Wegen einer Fortbildung wird die
Kleintiersprechstunde am Donnerstag, 

28. Januar 2010, von 19.00 Uhr auf 8.00 Uhr 
vorverlegt.

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

����

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing Me is terbetr ieb

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Markisen zu Winterpreisen!

Auto/KFZ

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Freie Berufe

Verschiedenes

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28
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1. Bestattermeister
im Kreis Warendorf
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BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,

ist nicht tot
sondern nur fern.

Wilhelm
Schweene

* 4. Juli 1936
† 28. Januar 2009

In stillem Gedenken und dankbarer Erinnerung 
an unseren lieben Verstorbenen feiern wir das

erste Jahresseelenamt

am Donnerstag, dem 28. Januar 2010, um 
19.00 Uhr in der St. Regina Pfarrkirche in Dren-
steinfurt. Hierzu laden wir recht herzlich ein.

Im Namen aller Angehörigen
Manfred Schweene

Januar 2010

Und wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Paul Bastek
* 4. Februar 1929   † 14. Dezember 2009

Danke
für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,
für einen Händedruck  und eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für die Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft
und die Teilnahme am letzten Geleit.

Im Namen aller Angehörigen:

Helga Bastek und Kinder

Drensteinfurt, im Januar 2010

rockmann
Bestattungen und Floristik
Inh.: Christine Brockmann

Im Trauerfall immer für Sie da 
– Tag und Nacht

Ihr Ansprechpartner 
für Albersloh und Rinkerode.

Betreuung und erweiterter 
Service direkt vor Ort.

Sie erreichen uns Tag und Nacht 
unter der Rufnummer: 

0 25 35 / 93 13 95
Sendenhorster Str. 4 · Albersloh 

Bestattungen-brockmann@online.de

Ein Mädchen! 
Unser Traum hat sich erfüllt,
auch wenn die Kleine kräftig brüllt.
Ein Kind ist einfach wunderbar,
es freut sich das Elternpaar.

Michael und Juliane 
Gosebrink

Anja
* 19. Januar 2010

4100 g · 55 cm

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

F a m i l i e n a n z e i g e n

Mitfahrgelegenheit 
gesucht! Suche Mitfahr-
gelegenheit von Sendenhorst 

nach Everswinkel, alle 3 Wochen 
morgens zwischen 5 - 5.30 h.
Tel. 0152-28041956

2 braune 
Labrador-Welpen

7 Wo. alt, geimpft, 
entwurmt in liebevolle 

Hände abzugeben.
Tel. 0160-99133888

1000 € zahlt Sammler
für deutsches Kreuz in Gold. Suche 

auch Ritterkreuz, Luftwaffeneh-
renpokale. Zahle auch für andere 
Orden, Dolche, Säbel, Uniformen, 

Pickelhauben Höchstpreise.
Tel. 0175-5983840

Wagenfeldstr. 20, 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/2 65

Haushaltswaren

Cappuccino-Set20%
auf alle vorrätigen 

Porzellanserien
von Villeroy & Boch

Angebot gültig bis zum 13. Februar 10

Ab jetzt helfe ich meiner 
großen Schwester Larissa 

bei der Erziehung 
unserer Eltern.

Farina Winkler
* 18.01.2010 · 56 cm · 3.970 g

Es freuen sich 
Sandra, Sven und Larissa

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de
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Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

! ! !  Achtung  ! ! !
kostenlose Abholung und Entsorgung von:

PCs, E-Geräte und Altmetall!
Günter Quast
Drensteinfurt, Lindenweg 6

Mobil: 0178 / 4 32 55 56 
oder Tel.: 0 25 08 / 70 36

Braune Winterjacke vermisst!
Am Samstag 16.01. wurde meine 

Jacke aus dem Mü entwendet. Brau-
ne Only-Jacke mit Fellkapuze und 

Handschuhen in den Taschen. Bitte 
melden Tel. 0160-99262519

Der Tennisverein trauert um 

Josef Muesmann
der am 16. Januar 2010 im Alter 

von 78 Jahren gestorben ist.
„Jogi“ war Gründungsmitglied unseres Clubs 

und hat in all den Jahrzehnten mit seinem 
Sachverstand vor allem die baulichen 

Aktivitäten im Verein unterstützt. 
Er war ein begeisterter Tennisspieler, dem kein 

Weg zu Meisterschaftsspielen zu weit war. 
Bis zuletzt war er als Mitglied des Ehrenrates 

mit dem Tennisclub eng verbunden.

Drensteinfurt, im Januar 2010

Tennisclub Drensteinfurt von 1972 e.V.
Der Vorstand

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr
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